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Wir laufen die extra für den Skiclub kreierte
Skiclubmeile (8888 Meter)

Start und Ziel: Skiclubhaus, Heuweg 129
Start: 14.00 Uhr

Ziel: Skiclub, Heuweg 129

Wir laufen vom Heuweg in das Bruch, auf den Michaelsberg und zurück.
Die Strecke ist optimal durchdacht und 20 Streckenposten

mit roter Warnweste zeigen uns den Weg.

Für Walker und Nordic Walker ist eine Strecke von 5000 Meter vorgesehen.
Kinder unter 14 Jahren laufen 3000 Meter.

Wegen der aufwendigen elektronischen Zeitnahme ist der Lauf
nicht mehr kostenfrei für alle Teilnehmer.

Bei Anmeldung übers Internet: www.skiclub-ludwigshafen.de
wird eine Teilnahmegebühr von 3 Euro erhoben.

Bei Anmeldung vor Ort ist die Höhe der Teilnahmegebühr 5 Euro.

Jeder Läufer rennt oder geht auf eigene Gefahr.
Jeder Läufer muß selbst entscheiden, ob er an dem Lauf teilnimmt oder nicht.

Umkleideräume und Duschen stehen im Clubhaus zur Verfügung.
Tee, Kaffee, Kuchen und div. Getränke usw. gibt es auch.

Die Siegerehrung wird sofort nach dem Lauf für Läufer und Walker vorgenommen.
Es gibt kleine Präsente und natürlich auch Glückwünsche.

Verantwortlich zeichnen:
Klaus Hoch · Telefon 06 21 / 51 23 05

Walter Georgi · Telefon 06 21 / 55 18 04

13. Silvester-Lauf
(Vorsilvesterlauf)

des Skiclub Ludwigshafen/Rh.
am Sonntag, 30. Dezember 2012
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Der Skiclub Ludwigshafen
bedankt sich bei seinen

Inserenten recht herzlich.

Ohne sie wäre eine Herausgabe des

nicht  möglich.

Wir bitten daher unsere
Mitglieder und Freunde,

die inserierenden Firmen bei
ihren Einkäufen zu berücksichtigen.
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Vorwort der Redaktion
in eigener Sache -

Titelbild

Richard Zettler

Haus im Schwarzwald

Clubhaus am Heuweg

Mammutbaum Heuweg

Vor einigen Jahren, in irgendeiner Sit-
zung mit Verantwortlichen des Ski-
club Ludwigshafen, habe ich ganz
beiläufig und damals noch im Spaß
gesagt: »Irgendwann werde ich über
das Brett‘l-Blätt‘l sagen - Ade, du bist
mein Letztes«.

Jetzt ist es soweit. Dieses Heft, das Ihr
jetzt in den Händen habt, ist von mei-
ner Seite aus die letzte Ausgabe.

Nach zwanzig Jahren Schreibarbeit und
demzufolge vierzig mal »Brett‘l-Blätt‘l«
und eine große Jubiläumsausgabe zum
75-jährigen Vereinsjubiläum sehe ich
mich gezwungen, auf Grund meines
Alters und verschiedener Wehweh-
chen, das »Brett‘l-Blätt‘l« in andere
Hände zu geben. (Leider wurden bis
jetzt die Hände noch nicht gefunden).
Ein großer Appell meinerseits an Euch
Alle, lasst das Heftchen nicht eingehen!
Es ist eine sehr schöne, kreative und

sinnvolle Aufgabe, wenn man so et-
was selbstständig gestalten kann.

Außerdem hat sich das »Brett‘l-Blätt‘l«
durch die Inserate immer selbst getra-
gen und es konnten noch jeweils für
die Skiclubkasse etliche Beträge erwirt-
schaftet werden.

Natürlich macht man solch eine Ver-
einszeitschrift nicht allein.

� Bedanken möchte ich mich bei al-
len Inserenten, die es ermöglicht ha-
ben ein so ausführliches Heft her-
zustellen.
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FRISEUR-SALON
VALENTI

Öffnungszeiten:

Di. - Fr.   8.00 - 18.30 Uhr

Samstag 8.00 - 16.30 Uhr

Montag geschlossen

Valentin-Bauer-Straße 23

67059 Ludwigshafen

Telefon 06 21 / 5 91 93 93

Mobil 01 79 / 1 40 38 16

www.friseurvalenti.com



7

� Bedanken möchte ich mich bei
allen Vorständen, Beiräten und
Spartenleitern für ihre Berichte.

� Bedanken möchte ich mich bei
Waltraud Möllinger und Udo Straß-
ner für die schönen Fotographien,
denn nur Text und Bilder ergeben
eine Einheit.

� Bedanken möchte ich mich bei
den Kassierern und allen anderen
Personen, die mir in irgendeiner
Art im laufe der Jahre geholfen
haben.

� Bedanken möchte ich mich bei
Familie Straßner für den Schrift-
verkehr - Adressen und Rechnun-
gen schreiben.

� Ganz besonders möchte ich mich
bedanken bei meiner Frau Brigit-
te, die in den zwanzig Jahren mit
Rat und Tat mir immer geholfen
und beigestanden hat.

Doch jetzt genug, alles hat seine Zeit.

Ich wünsche dem Skiclub alles Gute

Euer                    »Brett‘l-Blätt‘l« Peter
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Die Mitglieder des Skiclubs Ludwigshafen trauern um

Ernst Neubauer
Herbert Pfirrmann

Wir verneigen uns in Hochachtung vor den Toten.

Unser ganzes Mitgefühl gilt den Familienangehörigen.

Wir werden die Verstorbenen in würdevoller

Erinnerung behalten.
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Alle Informationen für die Presse
(Rheinpfalz/Mannheimer Morgen)

bitte an Walter Georgi weitergeben!!
Telefon 06 21 / 55 18 04

Hüttenbericht
Ludwigshafener Haus
in Neuglashütten
»Richard-Zettler-Haus«

Liebe Freunde unseres
Hauses im Schwarzwald!

Wir brauchen Nachfolger!!!

Dieses Jahr habe wir nur das Notwen-
digste machen können, die Frühjahrs-
tour und die Brennholztour. Dann noch
ein paar unnötige Reparaturen, das war
alles.

Das Alter und die einhergehenden De-
fizite ließen nicht mehr zu.

Im September waren Kurt Weis, Edith
und Herrmann Schuh ein paar Tage
oben, um die Äste die beim Baumfällen
angefallen waren zu verwerten.
Hoffentlich machen sie dieses Jahr
weiter.

Anfang November musste ich auch
noch ins Klinikum, damit fiel der Vor-
weihnachtseinsatz aus. Vor Weihnach-
ten fuhren wir immer in den Schwarz-
wald, um nach dem Rechten zu sehen.
Meine Frau, in der Hütte und ich, um
die Hütte.

Da wir dieses Jahr nicht fahren konn-
ten sind einige Arbeiten noch nicht
gemacht worden. Es ist dringend er-
forderlich den Weg zu renovieren.

Wir brauchen Nachfolger.

Herzlichen Dank allen die Mitgearbei-
tet und Mitgedacht haben.

Euer Jakob
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Neujahrsempfang
am 8. Januar 2012

Das Vereinslokal Heuweg ist festlich
geschmückt, denn Skiclub veranstaltete
seinen Neujahrsempfang mit der Eh-
rung verdienter Mitglieder.
Skiclubpräsident Klaus Hoch begrüßte
die anwesenden Mitglieder. Er blickte
in seiner Rede zurück auf das Jahr 2011
und schilderte den Zustand des Ski-
clubs. Besonders hob er hervor, dass
der Club schuldenfrei sei, was keines-
wegs eine Selbstverständlichkeit sei, hat
doch der Skiclub wie viele andere Ver-
eine mit vielfältigen Schwierigkeiten,
wie dem Mitgliederschwund, aufwen-
diger Sanierung der clubeigenen Immo-
bilien und der Gewinnung neuer, vor
allem junger Mitglieder zu kämpfen.
Umso erstaunlicher ist, dass viele Vor-
haben in Angriff genommen worden
sind. Das Skihaus in Neuglashütten ist
in ausgezeichnetem Zustand, aufwen-

dige Reparaturen sind durchgeführt
worden und so steht das Haus Besu-
chern das ganze Jahr über offen.
Die Nächste Investition steht aber schon
wieder an: Der Heuweg, das Herz des
Vereins bedarf der Erneuerung. Die
Theke ist altersschwach und anfällig,
sie kann noch nicht einmal im Winter
für kühle Getränke sorgen und muss
daher einer neuen, moderneren The-
ke weichen. Doch die Realisierung die-
ses Projektes bedarf der Anstrengung
vieler Mitglieder. Die Anschaffung der
neuen Einrichtung lässt sich nicht ein-
fach so aus der Portokasse des Vereins
finanzieren. Jedoch ist Klaus Hoch zu-
versichtlich, dass der Skiclub auch die-
se Herausforderung stemmen wird.
Der Neujahrsempfang wird auch immer
zum Anlass genommen, um verdiente
und langjährige Mitglieder zu ehren.
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Für treue 50 Jahre Mitgliedschaft im
Skiclub wurden

� Irmgart Oberst
� Jakob Oberst
� Doris Schreier und
� Gerhard Putz

geehrt.

Für die 40 jährige Mitgliedschaft wur-
den

� Michael Borkamm
� Horst Engelberger und
� Jörg Willibald Hoffmann

geehrt.

Seit 25 Jahren sind

� Claus Bissinger
� Fritz Walter Dinies
� Erika Dietrich
� Frank Swatzina sowie
� Brigitte und Rudolf Ziffer

im Skiclub Ludwigshafen Mitglied.

Allen Geehrten herzlichen Glück-
wunsch.

Mit einem Glas Sekt wurde anschlie-
ßend auf den Verein, die langjährigen
Mitglieder und ein hoffentlich glückli-
ches Jahr 2012 angestoßen.

Klaus Beck
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Hüttentelefon 0 63 26 - 96 26 26 · Fax 0 63 26 - 98 24 96
Mobil 01 73 - 3 25 50 18

Öffnungszeiten:
Mittwoch, Donnerstag, Samstag, Sonn- und Feiertag: ab 11.00 Uhr

Jeden 2. Mittwoch im Monat: Stammtisch

Essen bis ca. 18.00 Uhr - bei Festlichkeiten nach Vereinbarung

Inhaber: Kim Baumann - Ulli Plagge
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� Ein gemeinsamer SCL-Terminkalender
2012 / 2013 ist notwendig

� Alle Termine bitte an Tina Kittelberger
senden:

tina.kittelberger@sclu.de
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Vorstandschaft:
Klaus Hoch
Rolf Landmesser
Markus Schmidt
Udo Pelz
Frank Kühner

Anwesende stimmberechtigte Mit-
glieder: 48 Personen

Klaus Hoch eröffnet die außerordent-
liche Mitgliederversammlung um
20.15 Uhr.

TOP 1:

Anschaffung einer neuen Theke -
Vorstellung der Planung
und Kosten

Die Theke im Clubhaus am Heuweg ist
defekt und muss dringend erneuert
werden. Die Umbauarbeiten sind für
Februar 2012 geplant (nach dem He-
ringsessen). Überlegungen, die Theke
an die Terrasse anzubinden, wurde als
unfinanzierbar erachtet.

Protokoll der außerordentlichen
Mitgliederversammlung

22. November 2011

TOP 2:

Anschaffung einer neuen Bestuh-
lung und neuer Tische

Im November 2012 soll die Innenein-
richtung des Clubhauses erneuert
werden.

Anmerkung:
Die finanzielle Betrachtung durch
Udo Pelz ergibt, dass die Vorhaben
»Theke« und »Bestuhlung« durch
den Verein, Stand heute, finanziell
realisierbar sind.

Darüberhinaus wird eine Gesamtbe-
trachtung der Investitionen für das
Clubhaus und die Hütte durchge-
führt, um aufzuzeigen, wie die finan-
zielle Planung bezüglich der beiden
Objekte für die nächsten 3 Jahre an-
gedacht ist.

Alles fährt mit Eberle-Reisen
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TOP 3:

Abstimmung bezüglich Investiti-
onsfreigaben für TOP 1 und 2

Abstimmung zu TOP 1,
Anschaffung der Theke

Ergebnis:
44 Ja-Stimmen
4 Enthaltungen
0 Gegenstimmen

Dem Antrag, die Theke über den ge-
planten Betrag wurde somit durch die
Mitgliederversammlung stattgegeben.

Abstimmung zu TOP 2,
neue Bestuhlung des Clubhauses

Gemäß Vereinssatzung kann die Ent-
scheidung der Ausgaben durch Vor-
stand und Beirat beschlossen werden.
Mitte 2012 wird die finanzielle Situati-
on des Vereins geprüft und auf Basis
derer durch Beirat und Vorstand ent-
schieden, ob die Investition getätigt
wird.

Klaus Hoch schließt die Versammlung
um 22.10 Uhr

Protokollführerin: Iris Nieser

Wählen Sie leckere
Pfälzer Sprzialitäten aus unserer
Speisekarte oder:
freitags/samstags: Dampfnudeln
mit Kartoffelsuppe, Vanille- oder
Weinsoße
sonntags, montags und donnerstags:
Elsässer Flammkuchen
dienstags: Schlachtfest und
mittwochs: Hooriche Knepp in
Zwiebel-Rahm

Täglich von 10.30 bis 19.00 Uhr!

B 48 zwischen Annweiler und Johanniskreuz · Telefon 0 63 97 -254
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Teilnehmer:
Präsident Klaus Hoch
Vorstand Finanzen Udo Pelz
Vorstand Verwaltung Frank Kühner
Vorstand Marketing Markus Schmidt
Kassier Elke Rößler
Kassenprüfer Claus Möllinger
Beitrat Karin Beck

Entschuldigt:
Vorstand Sport Rolf Landmesser
Kassenprüfer Marco Kruppenbacher
Beirat Klaus Helf

Anwesende Mitglieder: 39 Personen

Tagesordnung
TOP 1: Bericht des Vorstandes
über 2011
TOP 2: Entlastung des Vorstandes
TOP 3: Neuwahlen
für vakante Positionen
TOP 4: Genehmigung des
Haushaltsplans 2012
TOP 5: Sonstiges

TOP 1: Bericht des Vorstandes

Sport
Im Alpinen Sportbereich wurden fol-
gende Veranstaltungen durch Karl-
Heinz Roth und Peter Magin durchge-
führt:

Protokoll
 der Jahreshauptversammlung

27. April 2012

12. Ski-Opening in Obergurgl, Club-
und Stadtmeisterschaften mit 3-Städ-
te-Meisterschaft und integrierter Fami-
lienfreizeit. Besonders zu erwähnen ist,
dass Finja Lieb als Nachwuchstalent bei
den Kinderrennen der Gerlos-Sportwo-
che vorderste Plätze erzielen konnte.
In der Rheinpfalz wird darüber berich-
tet (Rubrik »Talentschuppen«).
Auch im Jugendbereich wurden wieder
mehrere Hüttenfahrten mit Erfolg
durchgeführt.
In den letzten Jahren konnten erfolg-
reiche Prüfungen zu »Übungsleitern
Grundstufe« im Snowboard- und Al-
pinbereich absolviert werden. Zuletzt
durch Christopher Tremmel.

Marketing
Presse: Über Walter Georgi‘s Kontak-
te zur Presse besteht die Möglichkeit,
Artikel in den LEO, die Rheinpfalz,
den Mannheimer Morgen oder auch
in das Wochenblatt zu bringen.

Homepage: Seit der Neugestaltung im
Oktober 2011 gibt es monatlich mehr
als 3500 Besuche (zuvor etwa 800). Die
Präsenz, die Anzahl der Anfragen und
die Pflegemöglichkeiten haben sich we-
sentlich verbessert. Christopher Trem-
mel und Markus Schmidt sind die ver-
antwortlichen Administratoren.
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Veranstaltungen (Evi Krämer-Viola):
Fasching und der Tanz in den Mai
fanden bzw. finden dieses Jahr nicht
statt. Dienstags wird voraussichtlich
ab 16.30 Uhr der Kindernachmittag
stattfinden, weitere Infos folgen.

Vereinszeitung: Peter Janz legt nach
der Ausgabe im Juni 2012 sein Amt
nieder.

Infopost: Der Newsletter erreicht
mehr als 180 Personen.
Die Emailadressen müssen durch die
Mitglieder gepflegt werden (über die
Homepage).
Es kann passieren, dass Emails nicht
ankommen, was in der Regel am
Empfänger liegt (landet z. B im Spam
oder kommt gar nicht an, was bei
AOL Adressen der Fall sein kann).

Verwaltung
Die Clubanlage und das Clubhaus mit
der neuen Theke sind in einem guten,
gepflegten Zustand.
Auf der Hütte steht im Laufe der nächs-
ten Jahre die Sanierung der Bäder an,
was ein umfangreicheres Vorhaben
sein wird.

Finanzen
Udo Pelz stellt dar, dass das Jahr 2011
aus finanzieller Sicht positiv abgeschlos-
sen wurde und sich die Planzahlen im
Wesentlichen bestätigt haben.

TOP 2: Entlastung des Vorstands

Bericht der Kassenprüfer Claus Möllin-
ger und Marco Kruppenbacher:

Die Kasse und Belege wurden geprüft
und keine Abweichungen festgestellt.
Die Buchhaltung wurde nachvollzieh-
bar und transparent geführt, daher
wird die Entlastung des Vorstandes
empfohlen.

Entlastung Vorstand

Abstimmung der Versammlung:
Der Vorstand wurde einstimmig entlas-
tet.

TOP 3:
Neuwahlen vakanter Positionen

1. Hüttenwart: vakant
Das Amt wird aktuell noch kommis-
arisch, je nach Möglichkeit, durch
Jakob Oberst begleitet. Udo Straßner
als 2. Hüttenwart benötigt Unterstüt-
zung.

2. Vereinszeitung: vakant
Das Amt wird noch bis 1. Juli durch
Peter Janz begleitet.

3. Öffentlichkeitsarbeit: vakant
Es wird ein Kandidat gesucht, der
mithilft, den Verein z. B. durch die
Teilnahme bei einer Sport- oder sons-
tigen Veranstaltung in der Öffentlich-
keit zu präsentieren.
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                 Limburgerhof 

Tennisabonnements 
 

Wintersaison 2012 / 2013 
 

Uhrzeit Montag bis Freitag 

 je Abo-Stunde Saisonpreis 

09.00 - 14.00 13,- 403,- 

14.00 - 17.00 18,-  558,- 

17.00 - 22.00 23,- 713,- 

 
Uhrzeit Samstag und Sonntag 

 je Abo-Stunde Saisonpreis 

09.00 - 21.00 17,- 527,- 

90 Minuten und Doppelstunden 
 

Uhrzeit Montag bis Freitag 

 Abo 90-Min. Abo-Doppelstunde Saisonpreis 

09.00 - 10.30 o. 
10.30 - 12.00 

 
20,- 

 
---- 

 
620,- 

12.00 - 14.00 ---- 18,- 558,- 

14.00 - 16.00 ---- 27,- 837,- 

16.00 - 18.00 ---- 36,50 1.131,50 

21.00 - 22.30 25,- ---- 775,- 

 

 
 

Alle Preise sind in Euro inkl. 19% MWSt. Lichtgeld bei Bedarf: 2 Euro/Stunde. 
Dauer der Wintersaison: 20.09.2012 bis 24.04.2013.   

Die Sanariumbenutzung ist während der Sanariumbetriebszeiten nach dem Match für die Spieler  
im Spielpreis enthalten und ist ein kostenloser Service ohne Rechtsanspruch.  

   

Limburgerhof 
 
 

Telefon 0 62 36 – 6 12 63       www.sportiv-sportcenter.de  
     

Änderungen vorbehalten, Stand: 11/2011 

Uhrzeit Samstag und Sonntag 

 Abo-Doppelstunde Saisonpreis 

12.00 - 14.00 22,- 682,- 

14.00 - 16.00 22,- 682,- 

17.00 - 19.00 22,- 682,- 

19.00 - 21.00 22,- 682,- 
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Was die Ebbe mitnimmt,

bringt die Flut wieder.

Sprichwort

TOP 4: Genehmigung des
TOP 4: Haushaltsplans 2012

Udo Pelz stellt den Haushaltsplan vor.
Für das Jahr 2012 sieht dieser ein ver-
gleichbares Niveau und auch Ergebnis
wie in 2011 vor.

Abstimmung der Versammlung:
Der Haushaltsplan 2012 wurde einstim-
mig beschlossen.

TOP 5: Sonstiges

Es wurden im Vorfeld keine Anträge
eingereicht und auch keine weiteren
Themen angesprochen.

Ende: 21.45 Uhr

Wir haben einen neuen

H E U W E G - K O O R D I N A T O R

Klaus Buchholtz
Telefon 06 21 / 10 51 98

Handy 01 76 / 28 21 14 70
e-mail: k.buchholtz@web.de

Bitte wenden Sie sich in allen Fragen
die den Heuweg betreffen (Arbeitseinsatz)

vertrauensvoll an Klaus Buchholtz.

Vielen Dank Brett‘l-Blätt‘l Peter
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Unsere neue Theke
Ein Bericht unseres Präsidenten Klaus Hoch

Es ist schon lange Gewißheit, daß
unsere Theke, die inzwischen 36 Jah-
re alt ist, nicht mehr kühlt. Ganz
besonders im Sommer, wenn es rich-
tig heiß ist, gibt es nur warmes Bier.
Das heißt also, wir brauchen eine
neue Theke.

Am 22.11.2011 fand eine außeror-
dentliche Mitgliederversammlung statt
mit dem einzigen Tagesordnungs-
punkt: Neue Theke und später eine
neue Bestuhlung. Es wurde auch an
einen neuen Standort für die neue The-
ke ins Auge gefaßt. Es wurden für die-
sen neuen Standort Pläne gemacht,

Kostenvoranschläge eingeholt, sowie
einige bauliche Veränderungen ge-
plant. Nachdem man dies alles zu-
sammengetragen hat und hat dann
die Kosten für diesen neuen Stand-
ort addiert, sind die Verantwortlichen
zu dem Entschluß gekommen: Neue
Theke ja, aber am alten Platz. Die
Mehrkosten für einen neuen Stand-
ort wären zusätzlich Euro 15000 bis
20000 gewesen. Mit einstimmiger
Mehrheit lehnten die Verantwortli-
chen diese zusätzliche Belastung ab.
Nun konnte man ein endgültiges
Angebot für eine neue Theke einho-
len.
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Das Angebot der Schreinerei Victor in Biedesheim hat sich auf Thekenbau spe-
zialisiert, es sieht wie folgt aus:

1 Theke mit Spüle in Edelstahl, 2 Drehtüren
und 3 Doppelzüge mit Kühlaggregat

1 Gläserschrank bestehend aus
Ober- und Unterteil Euro 21646,00

1 Gläserspülmaschine mi Wasserenthärter
und Anschlußgarnitur und Wasserzähler Euro 23213,00

Euro 24859,00

Es sind also rund Euro 25 000,00 aufzubringen.

Unsere Finanzierung lautet :

Eigenkapital Skiclub Euro 10000,00
Meine Vorstellungen von Spenden Euro 15000,00

Euro 15000,00

Der restliche Betrag wurde finanziert.
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Diese Finanzierung wurde von den
Mitgliedern in der genannten außeror-
dentlichen Mitgliederversammlung ak-
zeptiert und einstimmig beschlossen.
Besonderen Dank an Michael Tremmel,
der sich für diesen Kredit eingesetzt hat.

Ich habe mich bei verschiedenen Ver-
einen umgesehen und deren Theken
(es waren fast immer neue Theken)
in Augenschein genommen. Wie wei-
ter oben bereits erwähnt, hat sich die
Firma Victor auf Theken spezialisiert
und hat auch das genannte Angebot
abgegeben.

Klaus Helf und ich waren 3 Mal per-
sönlich in der Schreinerei, um sich die
Arbeit und die Qualität der Ausführun-
gen anzusehen. Wir waren sehr ange-

tan, vor allem ist Klaus Helf durch sei-
ne frühere Tätigkeit bei der Firma Hä-
fele (Zulieferer für Schreinereibedarf) in
diesem Bereich sehr bewandert.

Die Theke wurde bestellt. Wir konnten
den Aufbau und die maßgetreue Ober-
flächenarbeit vor Ort besichtigen und
haben die Holzfarbe und die Resopal-
farbe festgelegt. Wir waren mit der
Ausführung aller Arbeiten zufrieden.

Es wurden 369 Briefe an Mitglieder
und Firmen verschickt mit der Bitte
um eine Spende für die Theke. Mei-
ne Spendenvorstellungen waren wie
gesagt 5000 Euro. Dieser Betrag wur-
de erreicht, sogar etwas übertroffen.
Es haben 93 Mitglieder und Firmen
gespendet. Liebe Mitglieder, ich bin
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stolz auf Euch und sage allen ganz
herzlichen Dank. Durch diesen
Grundstock war die Finanzierung
gesichert.

Die Theke wurde am Mittwoch, 7.
März 2012 geliefert und montiert,
am Donnerstag darauf wurden noch
die Feinheiten erledigt. Am gleichen
Tag wurde von der Firma Gawlitza das
neue Kühlaggregat im Keller montiert
und mit der Theke verbunden. Alles
war bestens und alles funktioniert.

Aber da ist doch noch etwas, was nicht
geklappt hat. Mit der Thekenbestellung
wurden auch 7 neue Barhocker bei der
Firma Victor bestellt. Diese Barhocker

werden von einer anderen Firma zu-
geliefert. Herr Victor hatte sie sofort
bestellt, aber sie kamen einfach nicht
bei. Kurzum, diese Firma hat Konkurs
angemeldet. Wir erhalten neue Barho-
cker, aber es dauert noch etwas.

Ich könnte hier noch sehr viel mehr
berichten, aber das Wesentlichste ist
gesagt. Es war für mich sehr aufwen-
dig und hat viel Zeit gekostet, aber
es hat sich gelohnt.

Vor allem möchte ich all denjenigen
Mitgliedern, die mich bei dieser Ak-
tion unterstützt und geholfen ha-
ben, meinen ganz besonderen
Dank sagen.
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Wir gratulieren zu besonderen Geburtstagen

im Jahr 2012

18 Jahre:
Lena Hafner
Axel Kühner
Niklas Löckel

50 Jahre:
Ulrich Oberst
Udo Straßner
Else Wentz

60 Jahre:
Hannelore Fischer
Geneviève Guillier
Günther Hagemann
Thomas Hoecker
Rainer Jakob
Rene Mühleisen
Monika Rühl

65 Jahre:
Christa Hofer
Gabriele Waweczka
Karl Heinz Müller

70 Jahre:
Michael Borkamm

Margret Georgi
Berthold Grützmacher
Edeltraud Gubener
Heidi Häublein
Helmut Hajok
Ingrid Hilbert
Günter Hundinger
Joachim Rößler
Hedi Scheuermann
Sigrid Verlohr
Alfred Viola
Christel Viola
Leoni Wolff

75 Jahre:
Horst Engelberger
Klaus Hoch
Gebhard Kühn
Dieter Ringle
Lore Schmitt
Doris Stichter
Gertrud Voelcker
Rudi Voelker
Knut Weber

Renate Weiß
Günter Wenz

81 Jahre:
Ruth Motzenbäcker
Ellen Sturm

82 Jahre:
Hermann Schuh

84 Jahre:
Ruth Stein

85 Jahre:
Karl-Heinz Föhr

86 Jahre:
Werner Ludwig

89 Jahre:
Hildegard Pufe

93 Jahre:
Walter Stein
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Ehrenmitglied Heinz Föhr - 85 Jahre

Ja, Ihr seht richtig, Heinz Föhr hat Mit-
te Juni das ganz besondere Geburts-
tags-Datum erreicht.

Ein Mann, der sehr viel für den Ski-
club Ludwigshafen getan hat. Er hat
viele lange Jahre und auch jetzt noch
viele Stunden seiner Freizeit für die
Tennis-Anlage geopfert.

Immer ist ihm etwas eingefallen, was
er verbessern, neu gestalten oder re-
parieren konnte und hat es sehr prä-
zise und handwerklich hochqualifi-
ziert auch getan. Wieviel Zeit und
sicherlich auch Geld er durch seiner
immerwährende Tatkraft dem Verein
eingespart hat, wollen wir hier nicht
genau nachrechnen, aber es war be-
stimmt sehr viel.

Dafür ein ganz großes Dankeschön von
uns Allen.

Aber jetzt zum Sportler Heinz Föhr.
Er spielt immer noch Tennis und ist
bei seinen älteren Mitspielern wegen
seiner ganz besonders guten Rück-
hand beim Spiel gefürchtet.
Überhaupt ist er der älteste Tennis-
spieler im ganzen Club - eine Aus-
nahmeerscheinung.

Der ganze Skiclub Ludwigshafen mit
allen seinen Mitgliedern gratuliert
Heinz Föhr, der bereits seit Jahren

zum Ehrenmitglied ernannt wurde,
von ganzem Herzen.

Wir wünschen weiterhin noch viel Vi-
talität und Gesundheit. Weiterhin
noch einige schöne Lebensjahre - also
ein gesegnetes Alter - und noch etli-
che schöne Tennis-Nachmittage mit
Dir und unseren anderen Mitspielern,
immer verbunden mit viel Heiterkeit.

»Brett‘l-Blätt‘l« Peter
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Zwei tolle Boys wurden geboren -

Nachwuchs für den Skiclub

Alle Mitglieder des Skiclub Ludwigshafen

gratulieren den stolzen und glücklichen Eltern

und auch Großeltern zu den Familien-Erweiterungen

Leo Janz
* 24. Februar 2012

Anton Selzer
* 5. November 2011
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Seit nunmehr 20 Jahren erscheinen die
Clubnachrichten des Skiclub Ludwigs-
hafen in Form des Brettl-Blättl. Ich den-
ke doch, daß jeder weiß, was hinter
diesem Namen steckt:
Brettl für Ski, Blättl für Blatt, Mittei-
lung, Nachrichten, Geschehnisse usw.

Unser Mitglied Peter Janz hat wie oben
erwähnt dieses Brettl-Blättl ins Leben
gerufen und hat diesen Mitteilungen
auch eben diesen Namen gegeben.
Nicht nur nach meinem Dafürhalten,
sondern alle, die diese Clubnachrich-
ten in der gebundenen Form, in dieser
Aufmachung und in dieser umfangrei-
chen Information bisher gelesen haben,
sind sich alle einig, das ist nicht nur erst-
klassig, das ist absolut Spitzenklasse.
Peter Janz hat es immer wieder verstan-
den, aktuelle Berichte aus dem Cluble-
ben zusammenzutragen, um diese den
Mitgliedern derart zu vermitteln, als
wären sie dabei gewesen. Natürlich war
dies nicht immer leicht, denn einige
Spartenleiter mußte er immer wieder
an den Termin des Redaktionsschlus-
ses erinnern. Durch sein ständiges
Nachhaken, um nicht zu sagen, seine
fast aufdringliche Art - oftmals ging es
nicht anders - ist es ihm immer wieder
gelungen, ein interessantes und infor-
matives Brettl-Blättl zu gestalten.
Ebenso war es mit den Anzeigen. Selbst-
verständlich kostet ein solches Brettl-Blättl

Mit Peter Janz geht eine
außergewöhnliche Aera zu Ende

in dieser Aufmachung Geld - und nicht
wenig Geld. Auch hier ging Peter Janz
fast wörtlich von Haus zu Haus und bet-
telte oftmals um eine Anzeige. Durch sei-
ne jahrelangen Verbindungen war es am
Ende doch wieder möglich, daß sich un-
ser Clubheft durch die Anzeigen fast
immer getragen hat, manchmal blieb et-
was übrig, manchmal mußte der Skiclub
etwas zuschießen. Selbst für das Deck-
blatt unserer Clubmitteilungen wählte
Peter stets ein aktuelles Motiv. Gerade
durch diesen Blickfang war man schon
gespannt und interessiert, was steht denn
heute wieder drin.
Nun hört Peter Janz auf - unser Brettl-
Blättl-Peter. Die hier vorliegende Aus-
gabe ist seine letzte. Er hat schon vor
einiger Zeit sein Aufhören angekündigt,
er muß und möchte aus gesundheitli-
chen Gründen aufhören. Dies müssen
wir respektieren und akzeptieren.
Peter, wir verneigen uns vor Dir ob
Deiner immensen redaktionellen
Arbeit.
Wir vergessen aber nicht all die vielen
anderen Mitglieder, die für Berichte,
Bilder und Anekdoten verantwortlich
zeichneten.
Euch allen sage ich als Präsident mei-
nen herzlichen Dank für die vielen Jah-
re, die Ihr zusammen mit dem Brettl-
Blättl-Peter das Clubgeschehen nach
außen getragen habt.

Klaus Hoch
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Kaffeeklatsch ein Erfolgsmodell?
Kaffee und Kuchen für Leute über 65,
das ist eine Garantie für ein volles Haus.
Diese Mischung scheint jedenfalls zu
stimmen. Ist das nun aber ein Grund
zur Freude oder zum Pessimismus?
Jedenfalls muss man sich das fragen,
wenn man sieht, wie voll der Heuweg
beim Nachmittagsvergnügen für die
etwas betagteren Mitglieder des Ski-
clubs war!
Man fragt sich wieso jeder Platz besetzt
ist wenn ausschließlich die »Alten« ein-
geladen sind. Liegt das an den prächti-
gen Torten die es zu verzehren galt,
oder ist es doch die Aussicht auf die
fröhliche Unterhaltung mit Gleichge-
sinnten, die doch eigentlich das Merk-
mal bei Treffen der jungen Generation
ist. Ich jedenfalls bin jedes Jahr aufs
Neue überrascht, über die Resonanz,
die dieses Treffen bei den Skiclub-
mitgliedern hervorruft.
Beeindruckt war ich wieder von der
Kreativität der Kuchenbäckerinnen
(oder auch Kuchenbäckern) die immer
aufs Neue phantastische Leckereien
zauberten. So war es auch nicht ver-
wunderlich, dass alle samt bis auf die
letzten Krümelchen verzehrt wurden.
Dem vollen Haus berichtete Präsident

Klaus Hoch über die markanten Ereig-
nisse des abgelaufenen Jahres. Man
merkte ihm an wie erfreut er war, so
viele Mitglieder begrüßen zu können
und ihnen über erfreuliche Fortschritte
in der Vereinsgeschichte vortragen zu
können. Im Anschluss an die Rede von
Klaus Hoch entwickelte sich, was man
deutlich an der Lautstärke hören konn-
te, eine lebhafte Unterhaltung der Gäs-
te, die das Kaffeekränzchen gerne zum
Austausch von Erinnerungen an ihre im
Verein verbrachten Jahre nutzten.
Nur langsam leerte sich am Abend das
Clubhaus, viele konnten sich nicht von
der Möglichkeit trennen, in Erinnerun-
gen zu schwelgen und so vergangenes
noch einmal aufleben zu lassen. Nach
einer gelungenen Veranstaltung fällt es
einem leichter, optimistisch in die Ver-
einszukunft zu schauen, macht sich
doch hier und da Pessimismus breit,
was die Zukunft des Vereins angeht.
Jedoch keimt der Wunsch auf, dass alle
Veranstaltungen im Heuweg solch ei-
nen durchschlagenden Erfolg, wie der
jährliche Kaffe- und Kuchennachmittag
für Senioren haben werden.

Klaus Beck

Inserate im »Brettl-Blättl«
bringen den

gewünschten Erfolg!
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Volles Haus beim »Heringsessen«

Volles Clubhaus, stimmungsvolle  Mit-
glieder und ein zufriedenes Küchen-
team.

Iris Nieser und Monika Landmesser
konnten sich mit ihren Helfern Cäcilia
und Udo Straßner, Dieter Ringle und
Waltraud Möllinger über die große
Resonanz beim Heringsessen im Skiclub
am Heuweg freuen.

Clubmitglieder aller Altersklassen ha-
ben es sich nicht nehmen lassen wieder
zu der traditionellen Veranstaltung zu
kommen.

Bei leckeren Heringen und alternativ
Hausmacher Wurst unseres Mitgliedes
Frank Kühner, konnte sich jeder nach
Herzenslust satt essen. Die Getränke
flossen reichlich und die Männer an der
Theke hatten alle Hände voll zu tun.

Viele Gespräche konnten entspannt
geführt werden und es gab viel zu la-
chen. Erst nach 22 Uhr sind die letzten
gegangen. Ein schönes Fest war zu
Ende.
Danke an alle Helfer und Teilnehmer.

Das Veranstaltungsteam
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Bericht Vorstand Sport

Liebe Mitglieder

Nachdem der Winter mit seinen zahl-
reichen Veranstaltungen beendet ist,
freue ich mich wie ihr sicherlich auch
auf die Sommersaison. Denn im Ski-
club kann man sich das ganze Jahr
sportlich betätigen.

Die Skisaison mit Karlheinz Roth be-
gann mit dem Ski-Opening sehr ge-
lungen. Alle angebotenen Plätze wur-
den gebucht und so konnte sich un-
ser Alpinsportwart über das große In-
teresse sehr freuen. Die Fahrt war ein
voller Erfolg und die Teilnehmer lob-
ten die gute Organisation. Weniger
erfreulich aus meiner Sicht war dann
die geplante Familienfahrt mit den
Club- und Stadtmeisterschaften. Zum
Einen war es an dem Wochenende
sehr kalt, so daß weniger Mitglieder
wie gedacht die Reise zum Feldberg
wagten. Die Unentwegten jedoch
genossen wohl die Veranstaltung. Re-
spekt habe ich von allen Torrichtern
und Teilnehmern, die bei diesen Wit-
terungsbedingungen am Start waren.
Leider wurde nicht wie geplant in
Altglashütten gestartet, sondern
wieder am Feldberg. Ich halte Altglas-
hütten als Veranstaltungsort für die-
se Meisterschaften wesentlich geeig-
neter, da die Familien kürzere Wege
und bessere Bedingungen als am
Feldberg vorfinden. Vielleicht schaf-

fen wir es in der kommenden Saison
wieder nach Altglashütten.

Die Skischule erfreut sich steigender
Beliebtheit. Unter Ralf Debold entwi-
ckelt sich ein neues Team. Jugendli-
che Übungsleiter bilden sich weiter
fort und verstärken den vorhandenen
Stamm. Vielleicht können wir kom-
mendes Jahr unsere Leistungen auch
externen Unternehmen anbieten.

Walter Georgi hat auch seine traditi-
onelle Fahrt nach Nauders durchge-
führt. Von dieser Fahrt habe ich
insgesamt eine sehr gute Rückmel-
dung erhalten. Bitte macht euch ei-
nen Merker ins Notizbuch für Okto-
ber/November, wenn die Fahrt wieder
angeboten wird.
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Im April startete die Sommersaison mit
dem Jugenderöffnungstag. Es war
wieder ein voller Erfolg. Mittlerweile hat
die Tennisabteilung wieder über 40 Kin-
der im Training. Die Entwicklung sehe
ich sehr positiv. Hier macht das Trainer-
team um Volker Landmesser sehr gute
Arbeit. In diesem Jahr kann der Skiclub
sogar drei Jugendmannschaften mel-
den. Außerdem melden wir möglicher-
weise ein Team für den Mainzel-
männchencup für Kleinkinder.

Dank Evi Krämer können wir wieder ei-
nen Kleinkindernachmittag für Kinder
ab 3 Jahren anbieten. Diese Veranstal-
tung ist kostenlos und soll die Kleins-
ten in diesem Club spielend an den
Sport heranführen und dabei die Vor-
teile gemeinsamen Spielens kennen ler-
nen. Es ist schön zu sehen, wie enga-
giert die Kinder mitmachen. Kommt
mit eueren Kleinen jeden Dienstag von
16.30 Uhr bis 18 Uhr an den Heuweg.

Marc Nieser begann die Tennissaison
mit einem Jedermannturnier. Über 20
Teilnehmer gaben der Veranstaltung
einen würdigen Rahmen. Mittlerweile

ist die Medenrunde in vollem Gange.
Die Plätze sind in gutem Zustand. Es
wird wieder um Punkte und Spiele ge-
kämpft. Ich hoffe auf faire Spiele und
schöne Tennissstunden.

Nach der Turnierrunde werden wieder
die Clubmeisterschaften im Tennis aus-
getragen. Ich gehe davon aus daß der
Modus wie in den letzten Jahren er-
halten bleibt. Bitte macht alle mit.
Besonders möchte ich die Damen aller
Alters- und Spielklassen motivieren sich
anzumelden. Das Gesellige soll neben
dem Sportlichen im Vordergrund ste-
hen.

Die Radfahrer um Walter Georgi ha-
ben ebenfalls zur Sommersaison gestar-
tet. Hier können sich Interessierte gerne
anschliessen. Informationen und Ange-
bote gemäß Terminplan oder direkt bei
unserem Tourenwart Walter Georgi.

Bleibt gesund und habt viel Spaß an
den Veranstaltungen und sportlichen
Angeboten im Skiclub Ludwigshafen.

Euer Vorstand Sport  Rolf Landmesser
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Skiclub Ludwigshafen

DSV Skischule

Bericht Winter 2011/2012
Lisa Betz hat erfolgreich am Grundstu-
fe Technik Basis Kurs Ski teilgenommen
und wird nächste Saison zum Prüfungs-
lehrgang gehen.
Peter Merz hat erfolgreich am Grund-
stufe Technik Basis Kurs Snowboard
teilgenommen. Es würde uns freuen,
wenn er nächste Saison zum Prüfungs-
lehrgang gehen würde.
Ansonsten würden wir uns freuen
wenn nächste Saison auch Denise Kolb
und Lena Putz die Übungsleiterausbil-
dung beginnen würden.

Weitere Interessenten für die Übungs-
leiterausbildung sind bei uns gerne
gesehen und werden mit Rat und Tat
unterstützt.

Um auf der Piste auch optisch gut er-
kennbar zu sein, hat sich die Skischule,
für die nächste Saison einen einheitli-
chen Skianzug bestellt.

Die Sommerzeit werden wir wieder
nutzen um die nächste Saison zu pla-
nen.

Das Team der SKISCHULE
des SC-Ludwigshafen

Die Wintersaison startete erst mal mit
wenig Schnee.
Auch beim Skiopening vom 1 bis 4.
Dezember 2011 in Obergurgl waren
die Schneeverhältnisse eher beschei-
den. Die Pisten waren trotzdem gut
präpariert und wir hatten strahlenden
Sonnenschein. Die Skischule war mit
2 Übungsleitern, Ben Hagemann und
Ralf Debold vertreten. An der angebo-
tenen Technikschulung, für alle Skifah-
rer die ihre Technik optimieren wollten,
haben 14 Personen teilgenommen. Die
Teilnehmer konnten Ihre Technik ver-
bessern und hatten viel Spaß dabei.

Das Betreuerteam der Jugendabteilung
wurde bei den Hüttenfahrten von
Übungsleitern bzw. angehenden
Übungsleitern der Skischule unter-
stützt. Hier vertritt Ben Hagemann
immer vorbildlich die Interessen der Ski-
schule.
Bei der Verstärkung unserer Skischule
können wir erste Erfolge verzeichnen.
Christopher Tremmel hat die Prüfung
zum Basic Instructor Ski und Alexan-
der Kärcher hat die Prüfung zum Basic
Instructor Snowboard bestanden.
Herzlichen Glückwunsch!
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SCL-Alpin Saison 2011 / 2012

Liebe Mitglieder,
die Skisaison 2011/2012 ist vorbei  und
für uns heißt das wieder einen Rück-
blick auf die Ski Alpin Saison zu wer-
fen. Wir hatten kuriose Bedingungen
beim Ski Opening, eiskalte Witterung
bei den alpinen Meisterschaften und
tolles Skiwetter in den letzten Wochen
der Saison.  Freuen wir uns also schon
jetzt auf 2012/2013.

12. Ski -Opening  Obergurgl
1.12. - 4.12. 2011
Mit 42 Personen ging gut gefüllt der
Eberle Reisebus gen Ötztal. Ziel war
unser Hotel »Jagdhof«, welches wir

erstmals gebucht hatten. Es war ein
Volltreffer, alles passte perfekt und
drum waren alle rundum zufrieden.

Eine tolle Truppe sorgte für super
Stimmung. Die wurde auch nicht
dadurch getrübt, daß wir auf ca. 60
cm Kunstschnee zwischen braungrü-
nen Hängen umherfuhren! Die wei-
ße Pracht fiel leider erst 2 Wochen
später.

Am 29.11. - 2.12.2012 geht’s wie
immer ein 2.tes Mal dorthin, also
nochmals Gelegenheit für alle die
Obergurgl kennenlernen möchten.
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Club- und Stadtmeisterschaften,
3-Städte Meisterschaft am 4.2.2012
mit  integrierter Familienfreizeit
Bei wirklichen  Eisschranktemperaturen
-20 C waren die Bedingungen für uns
alle erstmals grenzwertig. Unsere Ge-
sundheit muss immer Vorrang haben
was uns dazu veranlasste nur einen
Wertungslauf zu machen und die Kin-
der nur kurz aus der warmen Neustäd-
ter Hütte zu holen. Die Zeitmessung
machte auch bald schlapp und wir
waren froh wie doch am Ende alles re-
gulär durchführen konnten.

Unsere Clubsieger  2012 sind:

Kinder weiblich / männlich: Julia Bickel / Minhea Popescu
Schüler weiblich / männlich: Zimmermann Laura / Paul Bickel
Jugend weiblich / männlich: Lena Putz / Axel Kühner
Damen / Herren: Lisa Betz / Christopher Tremmel
AK I: Elke Bickel / Peter Magin
AKII: Ulla Walther-Thiedig / Kh.Roth
Tagesschnellste  Laufzeit: Lisa Betz / Peter Magin

Herzlichen Glückwunsch allen Siegern!!

Die erstmals angebotenen Biathlon
Wettkämpfe  reduzierten sich auf eine
kleine Runde um die Neustädter Hüt-
te, klar das fast keiner bereit war sich
in der Kälte aufzuhalten.

In der Wertung war unser Club wieder
ganz vorn dabei, wir haben die schnells-
ten Zeiten durch Peter Magin und Lisa
Betz, viele 3 Städte Meister in den
Wertungsklassen, das war klasse!!

Die Sieger der 3-Städtemeisterschaft
sind auf unserer Website gelistet.

Hallo, liebe Clubmitglieder im Krankenstand

Auf diesem Wege möchte die Vorstandschaft und der

Beirat allen Kranken gute Genesungswünsche überbringen.

Werdet bald wieder gesund.

Wir wünschen Euch alles Gute.

Peter Janz
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Nordic Walking 2012

Wie schon per Newsletter und auf der
SCL-Website ausgeschrieben,  habt Ihr
sowie auch Gäste alle Möglichkeiten
diesen gesunden sanften Ausdauer-
sport kennenzulernen oder bei den
Nordic Walking Treffs und Touren dabei
zu sein. Alle Informationen dazu sind
auf der SCL-Website / Nordic Sports
ersichtlich.

Viele Grüße und Ski-heil, herzlichen
Dank allen die uns unterstützen  !!

Euer Sportwarte Team Ski Alpin
Karlheinz und Peter

Leider erwies sich die Integration der
Familienfreizeit als keine gute Idee, nie-
mand war bereit das Wochenende als
Familienfreizeit zu nutzen und neben-
bei die Rennveranstaltung zu besu-
chen. 2013 werden wir die Sache
wieder trennen.

Gerlos Sportwoche 2012
Ganz besonders zu erwähnen gilt, daß
die Tochter von Alex Lieb, Finja Lieb
schon mächtig in die Fußstapfen ihrer
Eltern tritt und bei den Kinderrennen
vorderste Plätze einfährt. Ein Riesen-
Talent wächst heran und das freut uns
und unserem Skiclub sehr.
Zum  Fördertraining des SVP konnten
wir einen Nachwuchsläufer melden
und wir hoffen, daß hier seit langer Zeit
wieder alpiner Rennsport heranwächst.

Jeden Dienstag, 20 - 22 Uhr:
Skigymnastik für jedermann
in der Turnhalle des
Theodor-Heuss-Gymnasium.

Jeden Freitag, 18 - 20 Uhr:
Fußballtraining im Heuweg
(im Winter in der Turnhalle der
Max-Blank-Schule).

Regelmäßige Veranstaltungen

Jeden Mittwoch
im Sommer ab 16 Uhr:
Jugend-Nachmittag in unserem
Clubhaus am Heuweg 129.

Jeden Dienstag, 18 - 20 Uhr:
Jugendtraining in der Turnhalle des
Theodor-Heuss-Gymnasium.

Mit Eberle-Reisen weltweit
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Der Winter ist vorbei, die Ski im Keller
verstaut. Jeder von uns geht seinen
Sommerfreuden nach. Dennoch sollten
wir es nicht versäumen noch einmal
kurz den vergangen Winter Revue pas-
sieren zu lassen.

Starten wollten wir Aufgrund der
Schneesituation des vergangen Winters
bereits mit einer Fahrt im Dezember.
Aber da hatte Frau Holle uns ein Strich
durch die Rechnung gemacht und wir
haben uns entschlossen die Fahrt, wel-
che für das Wochenende vor Weih-
nachten geplant war, abzusagen. Bes-
ser sah es dagegen bei der Fahrt im
Januar aus. Bei besten Bedingungen
konnten wir uns in unserem »Wohn-
zimmer«, dem Skigebiet Altglashütten
auf unsere Club- und Stadtmeister-
schaften vorbereiten. Dass diese dieses
Jahr zu einer besonderen Herausforde-
rung wurden, konnten wir hier noch
nicht ahnen. Anfang Februar ging es
dann bei Tiefstwerten vom -30 Grad
auf die Hütte. Ein ganz neue Erfahrung
für unsere Kinder und Jugendlichen
inklusive uns. Sogar unsere Autos und
Busse hatten so Ihre Anpassungs-
schwierigkeiten mit den Witterungs-
verhältnissen. Dennoch wurde an die-
sem Wochenende Rennen gefahren
und wir blicken mit Stolz auf unsere
Ergebnisse zurück. Das dritte Wochen-
ende stand wieder im Zeichen unserer
Kleinsten. Sie bestimmten das Gesche-

hen auf der Hütte und den Rhythmus
auf der Piste. Mal Ski, mal Schlitten, mal
Poporutscher!!!! Was passiert wen
Engel reisen erfuhren wir bei der letz-
ten Fahrt. Hier hatten wir samstags
absolutes Kaiserwetter und konnten
die Saison würdevoll beenden. Einen
Danke geht an dieser Stelle an alle Kin-
der und Jugendlichen die mit uns ge-
fahren sind.  Es waren wie immer an-
strengende aber auch sehr schöne Fahr-
ten mit Euch auf unser Skihaus in Neu-
glashütten.

Besonders freut uns, dass Christopher
Tremmel die Prüfung zum Basic
Instructor Ski bestanden hat.

Christopher stammt aus unserer eige-
nen Jugend und ist seit über 7 Jahren
ein bester Bestandteil unserer Aktivitä-
ten. In Zukunft wird er die Skischule
und das Betreuer Team unterstützen.
Wir hoffen lieber Christopher, Du wirst
hier mindestens genau so lange Spaß
dabei haben wie als Teilnehmer unse-
rer Fahrten.

An dieser Stelle müssen wir gestehen,
dass wir uns noch keine Gedanken
über die eine oder andere Aktivität über
den Sommer gemacht haben. Das was
passieren muss ist uns klar, denn die
Zeit bis zu unserer Wanderung, die jähr-
lich die Wintersaison einläutet oder der
Nikolausfeier für unsere ganz kleinen,

Bericht der Ski-Jugend 2011 / 2012
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ist zu lang, ohne das ihr was von uns
hört.

Abschließend wollen wir uns bei unse-
rem Team Denise Kolb, Sabine und Alex
Kärcher, Lisa Betz, Peter Merz, Chris-
topher Tremmel und Holger Hauck be-
danken, die immer wieder mit voller
Begeisterung als Betreuer zur Verfü-
gung stehen. Ebenso wollen wir Peter
Merz für die reichhaltige Versorgung
an Obst, Salat und Gemüse, Frank Küh-
ner, der uns wie jedes Jahr mit dem
besten an Fleisch und Wurst versorgt,
sowie Günther Hagemann und Holger
Hauck, die uns bei jeder Fahrt mit Bus-
spenden unter die Arme greifen. Ohne

diese Partner könnten wir diese Fahr-
ten in diesem Rahmen nicht durchfüh-
ren. Einen ganz besonderen Dank geht
auch an unser Ehepartner Nicole Hage-
mann und Stefan Mannerz, die jetzt
seit fast genau 10 Jahren unser Hobby
mit uns teilen.

In diesem Sinne wünschen wir Euch ei-
nen schönen Sommer. Und behaltet
unsere Homepage und den Newsletter
im Auge, den mit uns ist auch über
Sommer mit spontanen Aktionen zu
rechnen.

Euer Jugendteam
Birgit und Ben
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SOS-Kinderdorf e.V.
Öffentlichkeitsarbeit
Renatastraße 77
80639 München
Telefon 089/12 60 6 · 0
Telefax 089/12 60 6 · 419
www.sos-kinderdorf.de

Stadtsparkasse München
Konto 7 777 777, BLZ 701 500 00

Dank Ihrer Unterstützung gibt es seit
50 Jahren SOS-Kinderdörfer in
mittlerweile mehr als 130 Ländern der Erde.

SOS
Kinderdorf e.V.
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1. Hüttenfahrt

Abfahrt war wie immer gegen 17 Uhr
am Skiclub.

Besondere Vorfreude war natürlich
auch mit im Gepäck, da es ja die ers-
te Hüttenfahrt der Saison war.

Die gute Laune konnte auch vom Ge-
päck über den Hang tragen nicht ver-
trieben werden.

Nach dem Abendessen und noch et-
was gemütlichem Beisammensitzen
rief dann auch schon bald unser Bett
nach uns.

Nach dem Frühstück ging es dann ab
auf die Piste und der komplette Tag
wurde ausgenutzt.

Highlight: Peter wie er auf Schlittschu-
hen die Piste runter fährt.

Nach dem Abendessen hatten wir ei-
nige neue Mitglieder in unsere Reihe
aufzunehmen. Und das geht am bes-
ten mit einer ordentlichen Skitaufe.

Am nächsten Tag konnten wir dank
wunderschönem Sonnenschein den
Schnee noch einmal richtig genießen.
Es ist sogar ein ganzes Iglu entstanden.

Nach dem Mittagessen und nachdem
die Busse gepackt und die Hütte auf-
geräumt war, ging es wieder zurück in
Richtung Ludwigshafen.

Ein schönes Wochenende war mal
wieder viel zu schnell vorbei.

67059 Ludwigshafen · Kaiser-Wilhelm-Str. 39 · Tel. 51 21 49

Ihr Fachmann für Augenoptik

im Ski-Club Ludwigshafen
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Freitags fuhren wie immer um 16:30
von Ludwigshafen mit 3 Bussen Rich-
tung Schwarzwald los.
Die Hütte konnten wir nicht mit dem
Bus anfahren, deshalb mussten wir bei
eisiger Kälte das ganze Gepäck den
Hang hinauf schleppen.
Am nächsten Morgen wurden wir recht
früh geweckt, weil wir ja auch recht-
zeitig auf der Piste ankommen sollten,
doch daraus wurde erstmal nichts.
Draußen waren -20 Grad und ein Bus
ist trotz aller Bemühungen nicht ange-
sprungen. So mussten wir notgedrun-
gen alle Ski und Stöcke in die anderen
beiden Busse verladen und eben mit
einem Bus weniger zum Feldberg fah-
ren. Durch die Kälte hatte man quasi
schon kalte Füße bevor man aus dem
Bus ausgestiegen war.
Dann wurden die Startnummern ver-
teilt und jeder fuhr sich ein wenig
warm, was nicht wirklich viel geholfen
hat. Das schlimmste war die Wartezeit
bevor man starten konnte, zu der Käl-
te kam nämlich auch noch Wind, des-
halb gab es diesmal zum Glück auch
nur einen Lauf. Direkt nach dem Ren-
nen sind die meisten dann auch gleich
in die Neustädter Hütte geflüchtet, wo
es etwas zu essen und trinken gab.
Temperaturbedingt fand die Sieger-
ehrung dann auch nicht wie sonst
immer draußen, sondern drinnen statt,
was wohl jedem mehr als recht war.

2. Hüttenfahrt
Club- und Stadtmeisterschaft

Zurück in unsrer eigenen Hütte wurde
dann schnell geduscht und zu Abend
gegessen, damit wir rechtzeitig in den
Grünen Baum zur clubinternen Sieger-
ehrung kamen. Danach sind einige so-
fort wieder hoch gegangen, andere
sind noch eine Weile im Mühlenstüble
geblieben. Es wurden auch Notfallpläne
erstellt, wie alle sicher wieder nach Lu
kommen könnten, sollte der Bus auch
am nächsten Tag nicht anspringen.
Sonntags nach dem Frühstück ging es
dann ans Packen und Hütte aufräumen
- dann die schlechte Nachricht: der Bus
ging auch heute nicht. Nach einigen
weiteren Versuchen, ihn zum laufen zu
bringen, kam dann die kluge Idee - was
genau gemacht wurde habe ich nicht
verstanden, jedenfalls sprang der Bus
dann nach einiger Zeit durch von der
Hütte heruntergebrachtes kochendes
Wasser doch noch an.
Als wir uns dann auf der Rückfahrt wie
immer im Renchtal treffen wollten fehl-
te auf einmal ein anderer Bus. Wie wir
dann erfuhren ging dieser Bus unter-
wegs kaputt und musste vom Pannen-
dienst abgeschleppt werden.
In diesem Bus befand sich Familie
Kärcher, sodass die anderen beiden
Busse weiter nach Ludwigshafen fah-
ren konnten, wo wir dann auch ohne
weitere Panne ankamen.
Und schon war wieder eine schöne
Hüttenfahrt zu Ende.           Lena Putz
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Unsere Spezialität:
Schmutz- und wasserabweisende Ausrüstung von

Wetter- und Skibekleidung
Wir reinigen auf Wunsch innerhalb zwei Stunden auch samstags

� 67065 LU-Gartenstadt · Maudacher Straße 189 · Tel. 55 33 30

Sauber macht sympathisch
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3. Hüttenfahrt

Das Problem mit der Welt ist,

dass die Dummen

voller Selbstgewissheit

und die Intelligenten

voller Zweifel sind.

Bertrand Russel (1872-1970

englischer Mathematiker
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Nichts verschafft einem so schnell Achtung, wie wenn man seine
Mitmenschen wissen l sst, dass man ihnen gewachsen ist.

Vita Sachville-West

Ehrenvorsitzender:
Klaus Hoch

Ehrenmitglieder:
Dr. Werner Ludwig

Heinz Föhr
Walter Stein
Jakob Oberst
Walter Georgi
Irmgard Oberst

Inge Putz-Ruppert
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4. Hüttenfahrt

Axel zieh dir bitte etwas an!
Mal wieder ging es Richtung Schwarz-
wald. Am Freitag um 16.30 Uhr war
es dann soweit und für 5 Betreuer und
15 motivierte Kids begann das Wo-
chenende. Abends bei Kartoffelsalat
und Leberkäs stärkten sich alle für den
bevorstehenden Skitag. Mit guter Stim-
mung, geilem Wetter und super Lau-
ne steuerten wir die leere Piste an. In
der Mittagspause nachdem sich alle mit
heißem Zitronentee aufgewärmt hat-
ten, fing das Wettrodeln an. Unser käl-
teresistenter Axel trotzte leichtbeklei-
det der Witterung. Kaum in der Hütte
angekommen, ging es sofort wieder
ans »Arschloch« bzw. Mühlespielen
und ans Chillen.

Als alle hungrigen Mäuler mit Nudeln/
Spätzle und Fleischbällchen-Paprika-
Rahmsoße gestopft waren, rief für die
einen das Bett und für die Andren das
Mühlestübble. Nach einem lustigen,
langen Samstagabend, fiel es einigen
schwer, ihren morgendlichen Pflichten
nachzugehen und mit  anzupacken.
Gegen halb 2 war das Gepäck verstaut
und die Skijugend verabschiedete sich
von der Hüttensaison 2012. Das dies-
jährige Gruppenfoto wurde diesmal
erst im Renchtal geschossen.

Ein tolles Wochenende ging vorbei,
doch im nächsten Jahr sind wir wieder
dabei!

Daniel & Sarah

Blumenhaus
Rainer Schroth

    67065 Ludwigshafen
  Raschigstraße 13

    am Friedhof Mundenheim
 Telefon und Fax
 (06 21) 57 19 61
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Überlegen Sie bitte,

ob Sie nicht doch

lieber eine

Spenden-Quittung

vom

Ski Club Ludwigshafen

haben wollen,

bevor Sie zum Finanzamt

gehen.
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Jugend-Tennis

Auch dieses Jahr hat wieder ein Er-
öffnungstag für Kinder und Jugendli-
che die Tennissaison eröffnet! Leider
war das Wetter dieses Jahr nicht ganz
so gut, daher haben sich in diesem Jahr
auch nicht ganz so viele im Skiclub ein-
gefunden.

Dennoch kamen ca. 20 Kinder in den
Skiclub, die mit viel Freude und Einsatz
die verschiedenen Spiele durchgeführt
haben. Auch in diesem Jahr konnten
wir dank einiger Helfer wieder verschie-
dene Spiel-Stationen auf unserer An-
lage aufbauen. In diesem Jahr haben
wir die verschiedenen Spiele aufgebaut,
die auch beim Mainzel-Männchen-Cup
für Kinder unter neun Jahre durchge-
führt werden. Darüber hinaus konnten
die Kids bei unserem Trainer Christian
Fruth und bei einer Ersatztrainerin, die
wir extra für den Eröffnungstag enga-
gieren konnten, ins Tennis schnuppern
oder auch ihr vorhandenes Können
weiter verbessern. Für eine immer
wieder willkommene Abwechslung hat
Sandra mit ihrem Kinderschminken
gesorgt. Im Anschluss wurde noch ge-
mütlich gegrillt und ich denke alle Kin-
der sind glücklich nach Hause gefah-
ren und es konnten auch wieder zwei
neue Kinder für den Skiclub begeistert
werden, die noch am gleichen Tag ein-
getreten sind. Vielen Dank an alle Hel-
fer und das Thekendienstteam um Tina
und Tim Kittelberger, die die Kids und

ihre Eltern den ganzen Tag mit Essen
und Getränken versorgt haben.

Der Start in die Tennissaison war somit
geglückt. Insgesamt haben sich in die-
sem Jahr 40 Kinder für das Tennis-
training angemeldet. Um den vielen
Anmeldungen gerecht zu werden, ha-
ben wir in diesem Jahr neben unseren
Trainern Christian Fruth und Klaus
Buchholtz mit Romina Farinella eine
weitere Trainerin für unser Trainerteam
gewinnen können. Das Training hat in
der ersten Mai-Woche begonnen und
ich wünsche allen Beteiligten viel Spaß!

Neben dem Training haben wir auch
in diesem Jahr wieder Jugend-Mann-
schaften für die Medenrunde gemel-
det. Im Vergleich zum letzten Jahr ist
noch eine Mannschaft hinzugekom-
men. Gemeldet wurden eine U12-Ge-
mischt-Mannschaft, eine U15-Mäd-
chen-Mannschaft und eine U18-Jun-
gen-Mannschaft. Darüber hinaus wol-
len wir mit unseren kleineren Kids un-
ter neun Jahren an der Mainzel-Männ-
chen-Medenrunde teilnehmen, die
eine Mischung aus verschiedenen Ball-
und Geschicklichkeitsspielen sowie
Kleinfeldtennis ist. Auch hierbei wün-
sche ich unseren Teams viel Spaß und
Erfolg!

Weitere Events die im Jugend-Tennis
diese Saison noch geplant sind, sind die
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In der Mörschgewanne 13 · 67065 Ludwigshafen

Tel. 0621/5494959 · Fax 0621/5494962 · Mobil 0179/2285977

E-Mail: b.heberle@heberle-gmbh.de

Internet: www.heberle-gmbh.de

Ausführung aller Tapezier-, Maler- und Lackierarbeiten

Verlegung moderner Fußböden
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Jugend-Nachmittage mit Evi Krämer-
Viola und Lena Hafner, die immer diens-
tags ab 16.30Uhr stattfinden. Des
Weiteren werden wir noch ein Zeltla-
ger und ein Jugend-Clubturnier orga-
nisieren. Die Termine hierzu werden zu

gegebener Zeit auf unserer Homepage
und per Newsletter bekanntgegeben.

Ich wünsche euch allen eine schöne
und erfolgreiche Tennissaison 2012!

Volker Landmesser
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Tourismusverband · Hauptstraße 1 · 6263 Fügen
Telefon 0043 52 88 - 6 22 62 · Telefax 0043 52 88 - 6 30 70

e-Mail: info@best-of-zillertal.at · www.best-of-zillertal.at
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Vorsilvesterlauf am 18. Dezember 2011
des Skiclub Ludwigshafen

Die Vorbereitungen zu unserem 12.
Vorsilvesterlauf liefen schon Wochen
vor dem Termin auf Hochtouren.

Daß es kein guter Termin war, der 12.
Dezember 2011, wußten wir im vor-
aus. Aber nach Weihnachten gab es
kein Sonntagstermin mehr.

Zuerst möchten wir Klaus Buchholtz
sehr herzlich danken, daß er schon Tage
zuvor und am Lauftag morgens ab 8
Uhr nochmals alles um das Clubhaus
herum und die Straße abgekehrt und
die herabgefallenen Äste von den Bäu-
men weggeräumt hat.

Diesmal war das Wetter etwas anders
als im Vorjahr, denn ab 13 Uhr zog sich
der Himmel zu und es fing an zu nieseln.
Gottseidank hielt sich dies in Grenzen.

Um 14 Uhr gab Klaus noch den Start-
schuß zum 12. Vorsilvesterlauf am Heu-
weg.

101 Teilnehmer nahmen an dem Lauf
teil (Vorjahr 136). Dieses Jahr 2012

werden sicher die Teilnehmer mehr
werden, denn am 30. Dezember ist
unser Lauf und dies ist ein Sonntag.

Ein reges Treiben war nach dem Lauf
im Clubhaus am Heuweg. Klaus Hoch
vollzog gekonnt die Siegerehrung und
fand auch immer die humorvollen
Worte dazu.

Allen die in irgendeiner Weise dazu
beitrugen, daß dieses Event am Heu-
weg gut über die Bühne ging, sagen
wir herzlichen Dank.

Besonders unseren Streckenposten
entlang der Laufstrecke wollen wir
Dank sagen. Da wir auch diesmal
wieder nicht genügend Mitglieder
für die Streckensicherung hatten, ha-
ben 8 Nichtmitglieder (Freunde und Be-
kannte) sich wieder bereit erklärten für
den Skiclub an der Strecke zu stehen.

Weitere Infos im folgenden Bericht der
Rheinpfalz vom 20. Dezember 2011.

W. Georgi - Mitleiter

Abteilungs-Leiter-Sitzung
Abteilungsleiter-Sitzungen finden immer am 2. Mittwoch
eines neuen Quartals statt. Bitte vormerken.

Präsident, Vorstand und Beirat
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Kurpfälzer Backbetriebe GdbR

Ludwigshafen Luitpoldstraße 51 0621/6339697
Worms Rheinstraße 52 06241/9742329
Speyer Wormser Landstr. 13 06232/6874469

www.ferkelbraterei-ludwigshafen.de
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Liebe Mitglieder,

ohne Streckenposten ist unser Silves-
terlauf nicht optimal möglich.

Wir benötigen ca. 20 Streckenposten.

Bitte meldet Euch ab Anfang Dezem-
ber bei mir.

W. Georgi

Die meisten Menschen wenden mehr Zeit und Kraft auf,

um die Probleme herumzureden, als sie anzupacken.

Henry Ford
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Meckenheimer Straße 20
Telefon (06 21) 55 00 6-0
Telefax (06 21) 55 00 6-16
E-mail: hopp-autoteile-@t-online.de
Internet:  www.hopp-autoteile.de

Queichheimer Hauptstraße 251
Telefon (0 63 41) 98 52-0
Telefax (0 63 41) 98 52-99

HOPP Autoteile Stoffel GmbH

67067 Ludwigshafen

Filiale Landau (Stoffel)

76829 Landau

Mit AUTOplus Meisterwerkstatt
Telefon (06 21) 55 00 6-25

Mit AUTOplus Reifendienst
Telefon (0 63 41) 98 52-27

� Ständig Super-Sonderangebote!� Cosy-Waschstraße (bürstenlos)!
� Imbiss »Bärenkistel« (Tagesmenü)!

AUTOFAHRER-FACHMARKT
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Seit einigen Jahren mußten wir wegen
immer weniger Interessenten einige
Aktivitäten einstellen.
Skitouren, Bergtouren, Wanderungen
und ab 2012 auch die Januarskiwoche.

Skiwoche Nauders ( 31 Jahre)
2011 war es nicht möglich mit dem Bus
(was viele zur Bedingung machten) zur
Skiwoche nach Nauders zu fahren.
Deshalb wurde mit  PKW‘s gefahren
und deshalb so wenig Teilnehmer (8).
Dies hat nichts mehr mit einer Vereins-
woche zu tun. In Nauders kann man
auch als Nichtmehr-Skifahrer eine wun-
derbare Winterwoche erleben.

Radsport
Von April bis Ende Oktober wurden je-
den Mittwoch diverse Radtouren ge-
fahren.
Rennradfahrten und Fahrten für allge-
meine Radler:

Tagesfahrten:

1. Hauenstein/Germersheim
2. 3 Tage rund um Blaubeuren
3. Bad Dürkheim, Isenachquelle und

zurück
4. Neustadt, Wachenheim, Poppental,

3 Eichen, Mundharterhof, Wachen-
heim, Neustadt.

Bericht zur Hauptversammlung
am 27. April 2012 für das Jahr 2011

Sportbereich Tourenwart Walter Georgi

Wochenendbergtouren
(30 Jahre) Busfahrt
Bregenzer Wald, Schoppernau, Neu-
hornbachhaus (Übern.), Schwarzwas-
serhütte, Diedamskopf, Schoppernau.
Leider regnete es am Sonntagmorgen,
so daß wir die Sonntagsbergtour nicht
durchführen konnten.

Alle Teilnehmer wollen, daß dies wie-
derholt werden muß. Teilnehmer 21
Personen (Gäste 10). Teilnehmer im Tal
7 Personen (Gäste 2).

Auch hier ist klar erkennbar, ohne
Nichtmitglieder sog. Gäste und Freun-
de geht i Skiclub nichts mehr.

Lokale Presse Zuständig W. Georgi
Viele Infos wurden wieder in der Rhein-
pfalz, dem Wochenblatt und im Leo
gebracht.

Rennradgruppe ( 28 Jahre)
Durch diverse Maßnahmen der ehema-
ligen Vorstände wegen unserer Gäste,
die die Rennradgruppe unterstützten
und auch Spenden an den Verein tä-
tigten, kann die Rennradgruppe 2012
nicht mehr erhalten werden.

W. Georgi
Tourenwart
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Maler-,
Lackierer-,
Verputz-

und
Bodenbelagsarbeiten

Weißdornhag 78
67067 Ludwigshafen

Telefon und Fax: 0621 - 55 93 20
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Radsport

Wie schon im »Brett‘l-Blätt‘l« Dezem-
ber 2011 mitgeteilt gibt es 2012 kei-
ne Radsportgruppe Rennrad mehr.

Nach 28 Jahren war dies leider vorbei.
Die Gründe sind vielen Mitgliedern
bekannt.

Jetzt gibt es nur noch eine Radgruppe
die am 18. April 2012 die Saison
eröffnete.

Nach wie vor werden jeden Mittwoch
entsprechende Radtouren gefahren
(mit Trekking oder M-Bikes).

Geradelt wird ab 14 Uhr Clubhaus am
Heuweg, ab und zu auch zu anderen
Zeiten, evt. auch ab anderen Treff-
punkten.

Wer nicht informiert ist, sollte sich
dienstags abends telefonisch bei den
Verantwortlichen Rößler oder Georgi
erkundigen.

Dieses Jahr werden folgende Tages-
fahrten unternommen:
Großkarlbach, Hertlingshausen und
zurück
Alsenborn, Bad Kreuznach
Rückfahrt mit dem Zug
2 Tage Nagoldtal
Weinheim, Fürth und zurück
Rund um die Knittelsheimer Mühle

Es kann auch halbtags oder stunden-
weise mitgefahren werden. Wann die
Tagesfahrten durchgeführt werden,
wird immer mittwochs beschlossen.

W. Georgi

Kohlen -
Heizöl

Über

80
Jahre

Wärme hat einen Namen

Georg Maier

Rohrlachstraße 52-54
67063 Ludwigshafen
Telefon (06 21) 52 35 13
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Liebe Bergfreunde,

am 11./12. August findet unsere 31.
Wochenendbergtour zur Pfälzer Hütte
statt.

Ausgangspunkt und Endpunkt ist der
Bergort Malbun, 1600 m Höhe im Fürs-
tentum Liechtenstein.

Anreise mit einem 4- oder 3-Sterne
Fernreisebus wie gewohnt.
Frühstücksbuffet unterwegs am Bus
wie üblich.

Wochenendbergtour 2012
In Liechtenstein/Malbun, Pfälzer Hütte 2100 m Höhe Malbun

Bergtouren vom Feinsten!

Erd- und
Abbrucharbeiten

In Malbun angekommen werden erst
die im Ort bleibenden Personen in ihr
Übernachtungshotel eingewiesen. Die-
jenigen, die mit auf Bergtour gehen,
heißt es jetzt fertigmachen zur Berg-
tour.
Anschließend werden wir unsere Berg-
tour hinauf zur Pfälzer Hütte beginnen.
Es geht kurz durch den Ort Malbun und
dann mäßig steil, mal auch etwas fla-
cher hinauf bis zum Ende der Liftan-
lagen. Jetzt beginnt ein ca. 30-min.
Serpentinen-Aufstieg, der richtig Spaß
bereitet.
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Dann geht es wieder etwas leicht
bergab und wieder teils kurz steil hin-
auf bis zu einer markanten Kanzel oder
Wegspitze. Fast ebenen Weges geht es
nun zur Pfälzer Hütte auf 2100 m Höhe
ca. 2,5 Stunden. Rechts grüßt un der
Naafkopf mit ca. 2600 m Höhe.
Anschließend Übernachtungsplatz-Ver-
gabe. Schlafsack erforderlich oder ähn-
liches. Abendessen wahrscheinlich
nach Wahl.
Hier oben gelten Schweizer Preise, die
auch in Euro ausgewiesen sind. Für 2
Personen DAV Mitglieder zahlten wir
2011 für Übernachtung, Frühstück,
Abendessen, Getränke usw. 117 Euro.
Keine DAV Mitglieder müssen für Über-
nachtung mehr bezahlen. Hüttenruhe
ist wie üblich um 22 Uhr.

Sonntag:

Bergtour 6 Uhr zum Naafkopf 2600 m
Höhe. 1 Stunde Aufstieg und 1 Stun-
de zurück. Nur wer sich das zutraut,
Stöcke sind sehr wichtig. Eventuell
vorher oder nachher Frühstück.
Um 9 Uhr Tourbeginn über eine kl.
Klettersteig (gut gesichert) geht es hi-
nauf zum Augstenberg 2359 m Höhe.
Nach dem Klettersteig normaler Berg-
weg. Am Gipfelkreuz gewaltige Aus-
sicht (Gipfelpause).
Vom Augstenberg sehen wir dann sehr
gut unseren Weiterweg, leicht abfal-
lend, zuerst über einen unangehmen
Steinweg, der danach angenehmer
wird und sich zum Höhenweg entwi-
ckelt - Fürstin-Gina-Weg.
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Wir überqueren das Sareiser Joch auf
2000 m Höhe und erreichen dann die
Bergstation Sareiser 2010 m Höhe mit
einem wunderschönen Restaurant und
Bergterrasse. Unterwegs erleben wir
atemberaubende Tiefblicke zum
Nenzinger-Himmel und Malbun.
Jedes Wochenende wird auf der Berg-
terrasse Musik gemacht. Eine Pause ist
hier natürlich obligatorisch. Wir wer-
den an diesem Sonntag zwischen 4 und
5 Stunden unterwegs sein. Naafkopf
nicht eingerechnet.
Zu gegebener Zeit fahren wir dann mit
der Bergbahn hinunter nach Malbun,
wo auch unser Bus steht und die in
Malbun Gebliebenen auf uns warten.
Ankunft in Malbun zwischen 14.30
und 15 Uhr. Anschließend wird das
Nachmittagsbuffet Hunger und Durst
stillen. Woi, Weck, Sauerteigbrot, Bier,
Kuchen und Kaffee und diverses vom
Gemüsegarten der Pfalz stehen zur
Verfügung. Rückfahrt mit dem Bus wie
gekommen.

Wir geben Interessenten, die nicht mit
auf Bergtour gehen wieder die Mög-
lichkeit mit uns in die Alpen zu fahren
um ein schönes Wochenende zu erle-
ben. Buchung und Übernachtung über-
nehmen wir. (Übern.-Kosten ca. 75 SFR
in. Frühstück).

Wandermöglichkeiten:
Rund um den Ort, auch ein schöner
Weg führt hinauf zur Bergstation. Mit
der Bergbahn kann man auch hinauf-
fahren zum Bergrestaurant und auf

guten Wegen umherlaufen. Auch den
Fürstin-Gina-Weg kann man einige Zeit
begehen usw.
Mit dem Linienbus gibt es auch die
Möglichkeit Vaduz zu besuchen.
Viel kann man erleben im Berg und
Skiort Malbun.

Wer sich angemeldet hat und an der
Fahrt nicht teilnehmen kann, muß den
vollen Buspreis pro Person bezahlen.
Der Fahrpreis kann erst festgelegt wer-
den, wenn wir wissen, wieviel Teilneh-
mer mitfahren.

Da die Veranstaltung im Namen des
Skiclub Ludwigshafen stattfindet, müs-
sen Nichtmitglieder eine Vereinsgebühr
von 10 Euro entrichten.

Jeder Teilnehmer geht auf eigenen
Wunsch mit auf Bergtour und auf ei-
gene Gefahr.

Bei widrigen Umständen muß jeder
selbst entscheiden, ob er mit auf Berg-
tour geht oder nicht.

Auf für die in Malbun Bleibenden gilt
Ähnliches.

Veranstalter und Durchführer lehnen
jegliche Haftung ab.
Eine Anzahlung betr. Busfahrt von 50
Euro pro Person ist bis zum 1. Juli 2012
zu tätigen.
Walter Georgi, Commerzbank Mann-
heim (wenn Kontonummer nicht be-
kannt, bitte erfragen), BLZ 67085050.
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Fußball-Wintersaison 2011 / 2012

Diesen Winter trafen sich die Ski-Club-
Kicker traditionsgemäß Freitag 18.00
Uhr zum gepflegten technisch hoch
attraktiven Hallenkick.

Insgesamt 24 Aktive machten Hallen-
meister und Torschützenkönig unter
sich aus.

Wie so oft in den letzten Jahren war es
spannend bis zum allerletzten Spieltag
wobei  ich am Schluss das notwendige
Quäntchen Glück hatte und doch noch

Quäntchen Glück hatte und doch noch
gewinnen konnte. Dabei war Marc Nie-
ser bis zu seinem Ausfall Tore mäßig
mal wieder auf Rekordkurs und Sascha
Kruppenbacher hatte zum Schluss ex-
tremes Pech und nur in den letzten 5
Sekunden der Saison den Gesamtsieg
verpasst. Hätte Gerd Krämer seine
Punktequote auf mehr Einsätze vertei-
len können wäre dieses Jahr an seinem
Gesamtsieg nicht zu rütteln gewesen.
Insgesamt war es eine tolle Saison mit
prima Beteiligung und immer fairen
Spielen.

Wie gewohnt wurde die obligatorische
Spielanalyse auf 20.00 Uhr im Maffen-
baier verlegt, wo auch Altaktive gerne
gesehen beziehungsweise eingeladen
sind. Trotz guter Beteiligung sind neue
Mitspieler jederzeit gerne gesehen und
ab der kommenden Wintersaison im
Max-Planck-Gymnasium willkommen.

Marco Kruppenbacher



108

Karl Strubel
Steuerberater

Maudacher Straße 391 · 67065 Ludwigshafen/Maudach
Telefon 06 21 / 55 20 42 + 55 20 43 · Fax 06 21 / 53 29 69

e-mail:Karl.Strubel@t-online.de

1. Wir erstellen für Unternehmer:
- Finanz- und Lohnbuchführungen
- Jahresabschlüsse
- Sämtliche Steuererklärungen für Körperschaftssteuer,

Gewerbesteuer, Umsatzsteuer und
Feststellung der Besteuerungsgrundlagen

- Einkommensteuererklärungen und
Erbschaftsteuererklärungen

2. Wir stehen Unternehmen beratend zur Seite bei:
- Steuergestaltung und -optimierung
- Existenzgründung
- Unternehmensnachfolge

3. Wir vertreten Unternehmer und allgemein
Steuerpflichtige:
- gegenüber Finanzbehörden
- bei Steuerstrafsachen
- bei Außenprüfungen
- bei Bußgeldverfahren
- gegenüber Banken

4. Wir erstellen für allgemein Steuerpflichtige:
- Einkommensteuererklärungen
- Erbschaftsteuererklärungen

Leistungsbescheibung meiner Kanzlei
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Winterrunde 2011 / 2012                                                                Spieltag: 22

Platz Name                                    Spiele   Tore    Punkte    Pkt.-Quote Präsenz

1 Kruppenbacher Marco 17 85 33 1,9 77%

2 Kruppenbacher Sascha 16 49 31 1,9 73%

3 Kruppenbacher Robin 18 67 27 1,5 82%

4 Schmidt Markus 17 35 27 1,6 77%

5 Tremmel Christopher 14 63 22 1,6 64%

6 Krämer Gerd 10 22 22 2,2 45%

7 Nieser Marc 15 84 21 1,4 68%

8 Janz Axel 12 24 21 1,8 55%

9 Dimpfel Carsten 12 30 18 1,5 55%

10 Lenz Boris 10 31 12 1,2 45%

11 Landmesser Volker 8 11 12 1,5 36%

12 Gamper Sascha 6 29 10 1,7 27%

13 Gamper Matthias 10 30 9 0,9 45%

14 Weisshaupt Thorsten 4 22 9 2,3 18%

15 Nieser Dennis 8 9 9 1,1 36%

16 Peter Strickler 12 27 6 0,5 55%

17 Kruppenbacher Timo 5 17 6 1,2 23%

18 Rizzi Mario 4 13 6 1,5 18%

19 Neubauer Jochen 2 6 6 3,0 9%

20 Bohn Stefan 5 2 6 1,2 23%

21 Tremmel Michael 2 3 3 1,5 9%

22 Schäfer Robert 2 3 3 1,5 9%

23 Seelmann Christian 1 1 3 3,0 5%

24 Motzenbäcker Tobias 1 1 0 0,0 5%
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Sieger 2001 Torjäger 2001

Webel Bernd Webel Bernd

Janz Axel Rizzi Mario

Raff Stefan Mündle Dominique

Sieger 2002 Torjäger 2002

Baltes Livio Webel Bernd

Janz Axel Baltes Livio

Webel Bernd Rizzi Mario

Sieger 2003 Torjäger 2003

Webel Bernd Rizzi Mario

Baltes Livio Webel Bernd

Roth Alexander Kirschner Marc

Sieger 2004 Torjäger 2004

Baltes Livio Kruppenbacher Timo

Landmesser Volker Baltes Livio

Schmidt Markus Rizzi Mario

Sieger 2005 Torjäger 2005

Landmesser Volker Kruppenbacher Marco

Mündle Dennis Gamper Matthias

Schmidt Markus Rizzi Mario

Sieger 2006 Torjäger 2006

Kruppenbacher Marco Kruppenbacher Marco

Schmidt Markus Schmidt Markus

Janz Axel Janz Axel

Sieger 2007 Torjäger 2007

Kruppenbacher Marco Kruppenbacher Marco

Rizzi Mario Rizzi Mario

Landmesser Volker Kirschner Marc

Sieger 2008 Torjäger 2008

Kruppenbacher Timo Kruppenbacher Marco

Müller Martin Kruppenbacher Timo

Krämer Gerd Nieser Marc

Sieger 2009 Torjäger 2009

Schmidt Markus Schmidt Markus

Janz Axel Krämer Gerd

Kruppenbacher Marco Kruppenbacher Marco

Sieger 2010 Torjäger 2010

Kruppenbacher Marco Kruppenbacher Marco

Schmidt Markus Kruppenbacher Robin

Kruppenbacher Robin Lenz Boris

Sieger 2011 Torjäger 2011

Kruppenbacher Marco Nieser Marc

Schmidt Markus Kruppenbacher Marco

Nieser Marc Schmidt Markus

Sieger 2012 Torjäger 2012

Kruppenbacher Marco Kruppenbacher Marco

Kruppenbacher Sascha Nieser Marc

Kruppenbacher Robin Kruppenbacher Robin
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SCHWETZINGER
D R U C K

Geschäfts- und Privatdrucksachen

SCHWETZINGER DRUCK - Decker & Häussel GdbR
Heidelberger Straße 43a (Eingang Berliner Straße)

68723 SCHWETZINGEN
Telefon 0 62 02 - 94 56 32 · Fax 0 62 02 - 94 56 33

Leonardo Mac/PC 0 62 02 - 94 56 37
e-mail: schwetzinger-druck@arcor.de

�  Briefbogen

�  Geschäftskarten

�  Durchschreibesätze

�  Prospekte

�  Aufkleber

�  Handzettel

�  Formulare

�  Blocks

�  Programme

�  Plakate

�  Festschriften

�  Endlos-Formulare

�  Versandtaschen

�  Briefhüllen

�  Geburtskarten

�  Verlobungskarten

�  Hochzeitskarten

�  Einladungskarten

�  Dankkarten

�  Trauerkarten

�  Trauerbilder

�  Menükarten

�  Visitenkarten

�  Briefpapier
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Liebe Mitglieder,

eine neue Idee wurde geboren, direkt
erprobt und vielleicht im nächsten Jahr
wiederholt...?!

Anstelle eines doch leider überschau-
bar gewordenen »Tanz in den Mai«
kam der Gedanke, ein gemütliches
Beisammensein am 1. Mai durchzufüh-
ren. Der Gedanke wurde kurz vor der
ersten Mitgliederhauptversammlung
gesponnen und kurzer Hand von
Markus Schmidt - alias »Schmidty« in
der Runde vorgetragen.
Eine kurze Email an alle Mitglieder folg-
te samstags - leider konnte doch nicht
jedes Mitglied die Nachricht lesen, bzw.
bekommt bis dato noch nicht jedes
Mitglied Emails. Trotzdem war der An-
drang erstaunlich. Bis Sonntag konn-
ten 50 Voranmeldungen verbucht wer-
den. Es sollte ab ELF Uhr Weisswurst
und Brez´n geben.

Die Damen 30 I trafen sich um 10.15
Uhr(!!) mit einigen‚ frühen‚ Gästen zum
Aufbau und Anrichten. Es gab eine
Kaffee- und Kuchen-Ecke. An der
neuen Theke wurde das Kaltgetränk
und in der Küche die Würstchen ser-
viert. Auf der Terrasse begann bei su-
per Wetter ein kunterbuntes Treiben.
Alles war vertreten von super Jung bis
super Jung geblieben!!!!)

Bayrisches Frühstück
1. Mai 2012

Zwischendurch wurde noch ein
bisschen Tennis gespielt und sich auf
die neue Saison vorbereitet.
Klasse Tag , Klasse Stimmung.
Dank an die Helfer und zahlreichen
Gäste - und Petrus, unsrem »Schön-
Wetter-Gott«!!!
Die Saison ist eröffnet... die Damen
wünschen allen Aktiven eine erfolgrei-
che Runde und vielleicht gelingt uns
dieses Jahr ein tolles Abschlussfest - der
Anfang ist gemacht.

Bleibt alle gesund und munter!

Eure Vergnügungswärtin
Evi mit Mannschaft
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Wir danken all unseren Kunden für
32 Jahre Treue.

Ihr Blumenschmuck
für traurige und fröhliche Zeiten
werden wir weiterhin kreieren.

Trauerkränze, Sargschmuck,
Decopflanzen sowie Kirchenschmuck,
Hochzeitsdecoration auch Autokorso,

Tischgestecke und Brautsträuße
sind bei uns immer im Programm.

Selbstverständlich zu
angemessenen Preisen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Getränke Service

Manfred Schreiber

Eisenbahnstraße 34 · 67227 Frankenthal

Telefon / Fax 0 62 33 - 2 17 00

Gaststätten Service

Getränke Heimdienst

Belieferung von Festen jeder Art

�

�

�
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Der Traum vom Heliskiing sollte in Er-
füllung gehen, aber wo?
Kanada oder Amerika? Kataloge wur-
den gewälzt, Preise angefragt und lan-
ge diskutiert. Plötzlich und unerwartet
kam Usbekistan ins Rennen.

Usbekistan - Spinnst Du?! Wo ist das?
Kann man da Skifahren? Gibt‘s da auch
Hubschrauber? Fragen über Fragen.
Nach dem ersten Blick in den Weltat-
las kam die Erkenntnis, dass das Tian
Shan-Gebirge, Ausläufer des Himala-
ya, direkt an Afghanistan grenzt, ca.
1000 km von Kabul entfernt. Nach län-
geren Telefonaten mit dem Reiseveran-
stalter und Recherchen im Internet
stand fest: Das machen wir, es gibt kei-

ne Alternative. Weg vom Massentou-
rismus, gestylten Skifahrern und teu-
ren Heliflügen, hin zum Individualtrip
und Abenteuer im unbekannten Land.
Gesagt, gebucht! Am 9.2.2012 ging‘s
von Frankfurt nach Moskau. Dort an-
gekommen erfolgte das erste Kennen-
lernen mit der restlichen Truppe. Bei
den ersten gemeinsamen Bierrunden
war schnell klar, das passt! In voller
Gruppenstärke von 14 Mann + unse-
rem Organisator Matthias ging es wei-
ter nach Tashkent, der Hauptstadt Us-
bekistans.
Nach kurzer Erholungsphase vom ins-
gesamt 8-stündigen Flug begann der
abenteuerliche Transfer zu unserem
Hotel an der Helibase. Ankommen, ein-
checken, Wodkatrinken und das Fach-
simpeln über den Schnee, Heli und den
ersten Helitag prägte den Abend. 1. Tag
Skitag... Aufstehen, Frühstück und
dann auf zum Heli.
In voller Montur mit Piepser und Lawi-
nenrucksack ging‘s zum Boarding.
Imposant die erste Begegnung mit dem
Heli Mil Mi-8, Baujahr 1990 (dessen
Prototyp stammt aus dem Jahr 1959).
Immerhin waren Heli und Pilot samt
Raketen zu Sowjetzeiten schon im Af-
ghanistankrieg im Einsatz. Dann war‘s
soweit, den Gipfel erreicht, die Tür ging
auf und innerhalb von einer Minute war
ausgecheckt. Alle Mann, 14 Verrückte
und 3 Guides sitzen geduckt im Schnee,
die Ohren dröhnen, der Schnee sticht ins

Usbekistan
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Gaststätte

Zum Maffenbeier
LU-Hemshof · Rohrlachstraße 58

Telefon 06 21 - 52 42 49

Mo.-So. 11 - 1 Uhr geöffnet

laut Rheinpfalzleser
beliebtester Biergarten
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Gesicht, der Heli hebt ab und Stille, ein-
fach nur Stille... Ein Wahnsinnsgefühl!
Um Dich herum nur Berge und Schnee.
Das Glück war perfekt. Die erste Ab-
fahrt in einem für uns unbekannten
Gebiet mit seiner Beschaffenheit und
Weite wird wohl für immer im Ge-
dächtnis bleiben. Bei perfekten Bedin-
gungen folgten 4 Helitage, die unver-
gessen bleiben werden. Mit knapp
50.000 Höhenmetern, die wir so in
Kanada oder USA nie hätten erreichen
können, war der Trip einzigartig. Allei-
ne die Tatsache, dass wir Abfahrten
hatten, die teilweise 8-9 km lang wa-
ren und sogar Hänge hinunterfuhren,
die noch nie ein Mensch vorher befah-
ren hat, einfach ohne Worte. Einige
Runs dauerten 30 Min., andere 2 Stun-
den. Warum so lange?  Bei diesen Runs
durften wir aufgrund der Anweisun-
gen der Guides nur einzeln in die Hän-
ge wie z.B. in den Japanese Tower oder
den Slowenia Tower (benannt nach den

Erstbefahrern). Wäre es wirklich zu ei-
nem Lawinenabgang gekommen,
dann sollte eben schlimmstenfalls nur
eine Person verschüttet sein... Übrigens
hatten, im Gegensatz zum holländi-
schen Prinzen, alle einen ABS-Rucksack
dabei. Zum Thema Sicherheit kann
man noch erwähnen, dass Albert, un-
ser 65-jähriger, einheimischer Lawinen-
guide, jede Abfahrt alleine vorgefah-
ren ist, um auszuloten, wo man fahren
kann und wo man keinesfalls fahren
darf. Per Funk kamen die Infos zu un-
seren anderen beiden Guides, die uns
dann die Kommandos zum Starten
gaben.
Ein weiteres Highlight war der tägliche
Lunch am Heli. Unser Mädchen für al-
les, Dillshot, kümmerte sich um die Ver-
pflegung und wir wurden direkt am
Heli mit mitgebrachtem Tee, Gemüse-
suppe, Pommes, Frikadellen usw. ver-
sorgt, und, wie wir es scheinbar ver-
dient hatten, jeden Tag mit blauem
Himmel. Ohne die Mittagspause nach
2-3 Runs hätten wir den Tag sehr wahr-
scheinlich nicht überstanden. Obwohl
konditionell einigermaßen fit, mit fet-
ten Brettern ausgestattet, spürten wir
am Ende jeder Fahrt unsere Oberschen-
kel nicht mehr. Da waren die Snow-
boarder um einiges besser dran. Wer
sich übrigens das Tiefschneefahren dort
als »Old School« Zöpfeflechten vor-
stellt, das würde kaum jemand ma-
chen, geschweige denn durchhalten.
Bei dieser Weite und Länge der Abfahr-
ten sind wir teilweise mit bis zu 100
km/h (App sei dank) durch den Tief-
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Haber-Techno-Service
Meisterbetrieb seit 30 Jahren

Waschmaschinen · Kühlgeräte
Geschirrspüler · Trockner · E-Herde

KUNDENDIENST mit Reparaturgarantie

Ersatzteile aller Fabrikate
Ludwigshafen · Maudacher Str. 247

autorisierter Kundendienst
AEG · MIELE · BLOMBERG

Telefon 557045
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schnee gepowdert. Da war es einem
einfach egal, auf einem riesigen Hang
nur 2 Schwünge zu ziehen.
Nach im Schnitt 5 Runs pro Tag ging es
gegen 16 Uhr in unseren russischen Ho-
telbunker zum Nachmittagstee mit
Kuchen und Wodka. Abends wurde
immer gut gegessen, getrunken und
vor allen Dingen gelacht.

An unserem helilosen Tag, der Heli
musste repariert werden, sind wir mit
dem Bus in das einzigartige Skigebiet
Chimgan gefahren. Zu diesem Zeit-
punkt ärgerlich, aber im Nachhinein ein
einmaliges Erlebnis. Alleine die Busfahrt
dorthin war die Reise wert. Durch Bau-
erndörfer hindurch, an Pferden und
Rindern vorbei, die teilweise die Stra-

ße versperrten, an Einheimischen, die
scheinbar den ganzen Tag zusammen-
standen und erzählten, an zerfallenen
Häusern entlang, von denen jedes sei-
ne eigene Geschichte erzählte.
Das Skigebiet Chimgan bestand letzt-
endlich nur aus einem 2er-Sessellift
ohne Bügel, der dem Aussehen nach,
Ende der 50er in den Alpen abgebaut,
gelb angestrichen und in Chimgan
wieder aufgebaut wurde. Jede Fahrt
musste man cash zahlen (3000 Sum =
1 EUR). Höhepunkt dieses Tages war
die Einkehr in der von uns benannten
Apres-Bar, die ein türkisfarbener Bret-
terverschlag mit Holzkohlegrill war, mit
Möbeln aus den 60ern, Girlanden, die
es eigentlich gar nicht gibt und einem
genialen Borstsch.
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So vergingen die Tage in Usbekistan
leider viel zu schnell. Da das Wetter am
Ende des Trips schlechter wurde, sind
wir schon vorzeitig nach Tashkent ge-
fahren. Dort gab es tagsüber Kultur und
abends ohne Ende Cooltour.
Der Trip dauerte inklusive Flug 10 Tage.
Es war einmalig und leider ist es mit
Worten nur sehr schwer zu übermit-
teln, was wir dort erlebt haben. Eigent-
lich gibt es keine Worte hierfür. Man
muss erwähnen, dass wir auch unver-
schämtes Glück mit Wetter und Schnee
hatten. Selbstverständlich hätte es auch
passieren können, dass wir aufgrund

schlechter Wetterverhältnisse kaum
oder gar nicht hätten fliegen können.
An Alternativprogrammen gibt es hier
kaum etwas zu bieten, was sehr wahr-
scheinlich in einem 1-wöchigen Wod-
ka-Survival-Training geendet wäre.
Wir können nur jedem empfehlen, der
mal einen außergewöhnlichen Trip rea-
lisieren will und ohne Ende in einer
unberührten, einzigartigen Bergland-
schaft fernab jeder Zivilisation powdern
möchte, bucht Usbekistan. Es ist jeden
Sum wert.
Alles superguut!

Gerd und Jochen
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Dr. med. dent. Hanna Gofron
Zahnärztin

und ihr Team

Termine nach Vereinbarung

Schimperstraße 9

68167 Mannheim

Telefon 06 21-3 45 34
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Vorstand
und Beirat
des SCL

Beirat:
Heide Cronauer, Magda Wolf,, Karin Beck, Roman Kirschner,

Manfred Thiedig, Klaus Helf

Markus Schmidt, Vorst. Marketing

Rolf Landmesser, Vorst. Sport

Frank Kühner, Vorst. Verwaltung

Udo Pelz, Vorst. Finanzen

Klaus Hoch,
Präsident
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Mitgliederverwaltung

Mitgliederverwalter Cäcilia Straßner

So erreichen Sie unsere Mitgliederverwaltung:

Telefon 0 62 36 - 46 49 98 oder
01 71 - 2 83 89 67

eMail mitgliederverwaltung@sclu.de

Post Skiclub Ludwigshafen
Mitgliederverwaltung
Heuweg 129
67065 Ludwigshafen

Bitte denken Sie daran unsere Mitglieder-
verwaltung zu informieren bei Änderung von

� Namen (z. B. bei Heirat)
� Anschrift
� Telefonnummer
� Bankverbindung
� eMail-Adresse
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Skiclub Ludwigshafen                       Mai 2012

Präsident Klaus Hoch Privat: 0621-515470
Bismarckstraße 94 Geschäft: 0621-512305
67059 Ludwigshafen Fax: 0621-519824
praesident@sclu.de
juweliermaurmann@aol.com

Vorstand Finanzen Udo Pelz Privat: 0621-539629
Adolf-Disterweg-Straße 139 Handy: 0172-9806076
67071 Ludwigshafen
vorstand.finanzen@sclu.de
u.pelz@pelz-consult.de

Kassier Elke Rößler Privat: 06234-3704
Oggersheimer Straße 80 Fax: 06234-3704
67112 Mutterstadt
kasse@sclu.de
e.roessler@gmx.net

Mitgliederverwaltung Cäcilia Straßner Privat: 06236-464998
Neustadter Straße 18b Handy: 0171-2838967
67117 Limburgerhof
mitgliederverwaltung@sclu.de

1. Kassenprüfer Marco Kruppenbacher Privat: 0621-63490494
Nietzschestraße 68 Handy: 0177-6249298
67063 Ludwigshafen
kassenpruefung@sclu.de
marco.kruppenbacher@arx-gmbh.eu

2. Kassenprüfer Claus Möllinger Handy: 0176-28076029
Heusteigstraße 104
70180 Stuttgart
kassenpruefung@sclu.de
claus.moellinger@t-online.de
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Vorstand Verwaltung Frank Kühner Privat: 0621-1565235
R 1, 15 Handy: 0163-6375252
68161 Mannheim
vorstand.verwaltung@sclu.de

Außenanlagen Klaus Buchholtz Privat: 0621-105198
J 7, 6 Handy: 0176-28211470
68159 Mannheim
clubanlage@sclu.de

1.Hüttenwart Jakob Oberst Privat: 0621-543732
Königstraße 23
67067 Ludwigshafen

2. Hüttenwart Udo Straßner Privat: 06236-464998
Neustadter Straße 18b Handy: 0171-5354776
67117 Limburgerhof
huette@sclu.de

1. Wirtschaftsverwalter Jürgen Becht Privat: 0621-574303
Wollstraße 125 Handy: 0152-29090001
67065 Ludwigshafen
wirtschaft@sclu.de

2. Wirtschaftsverwalter Hans-Jürgen Steinborn Privat: 0621-555478
Von-Sturmfeder-Straße 30a Handy: 0176-26239970
67067 Ludwigshafen
wirtschaft2@sclu.de

Vorstand Sport Rolf Landmesser Privat: 0621-558499
Diedesfelder Weg 13 Handy: 0157-79795109
67067 Ludwigshafen
vorstand.sport@sclu.de
rolf.landmesser@web.de

1. Sportwart Alpin Karlheinz Roth Handy: 0172-6230978
Weisenheimer Straße 6 Geschäft: 0621-6095864
67134 Birkenheide
alpin@sclu.de
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2. Sportwart Alpin Peter Magin Privat: 06233-53458
Leininger Straße 19 Handy: 0172-6146496
67227 Frankenthal
alpin2@sclu.de

Skischule Ralf Debold Privat: 06237-403461
Lorscher Straße 1a Geschäft: 0621-6095143
67133 Maxdorf
skischule@sclu.de

Nordic Sports Karlheinz Roth Handy: 0172-6230978
Weisenheimer Straße 6 Geschäft: 0621-6095864
67134 Birkenheide
alpin@sclu.de

1. Sportwart Tennis Marc Nieser Handy: 0178-7633428
Luitpoldstraße 83
67063 Ludwigshafen
tennis@sclu.de
marc.nieser@t-online.de

2. Sportwart Tennis Dieter Nieser Privat: 0621-695826
Luitpoldstraße 83 Handy: 0170-8619246
67063 Ludwigshafen
tennis2@sclu.de

Tennis Jugendwart Volker Landmesser Handy: 0178-3585439
Im Langen Winkel 10
67065 Ludwigshafen
tennisjugend@sclu.de

1. Jugendwart Benjamin Hagemann Privat: 0621-6359376
Christoph-Kröwerath-Str. 118A Handy: 0174-3039925
67071 Ludwigshafen
jugendteam@sclu.de

2. Jugendwart Birgit Mannerz Privat: 0621-6703723
Mörikestraße 5a
67071 Ludwigshafen
jugendteam@sclu.de
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Ein Wort in eigener Sache
Sehr viele Unterlagen kommen per digitaler Daten.
Dabei ist es wichtig, daß sie mit den Datenträgern

auch einen Ausdruck mitliefern.
Bilder, die in digitaler Form vorliegen,

sollen aus Qualitätsgründen auch in jedem Falle
in digitaler Form geliefert werden.

Dies kann über Datenträger oder per E-Mail geschehen.

Es stehen folgende E-Mail Adressen zur Verfügung:

whaeussel@t-online.de
schwetzinger-druck@arcor.de

Bitte als Betreff »Skiclub« angeben.

1. Tourenwart Walter Georgi Privat: 0621-551804
Wißmannstraße 4 Handy: 0172-6274826
67065 Ludwigshafen

2. Tourenwart Peter Häublein Privat: 06237-8707
Zweibrücker Straße 16a
67133 Maxdorf

Fußballwart Robin Kruppenbacher Privat: 0621-63490490
Nietzschestraße 68 Handy: 0178-7331181
67063 Ludwigshafen
fussball@sclu.de

Vorstand Marketing Markus Schmidt Privat: 0621-6832779
Limestraße 3 Handy: 0173-3081329
67067 Ludwigshafen Fax: 0621-6832778
vorstand.marketing@sclu.de
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Medien/Presse Walter Georgi (komm.) Privat: 0621-551804
Wißmannstraße 4 Handy: 0172-6274826
67065 Ludwigshafen

Öffentlichkeitsarbeit vakant

Vereinszeitung Peter Janz Privat: 0621-555403
Von-Kieffer-Straße 96
67067 Ludwigshafen
brettlpeter.janz@t-online.de

Vergnügungswartin Evelyn Krämer-Viola Privat: 06236-398979
Ziegeleistraße 123 Handy: 0178-7524366
67122 Altrip
vergnuegen@sclu.de

Infopost Tina Kittelberger Privat: 06236-496178
Forsterstraße 9 Handy: 0163-9154311
67117 Limburgerhof
Tina.Kittelberger@sclu.de

Infopost-Stellvertreterin Monika Landmesser Privat: 0621-558499
Diedesfelder Weg 13
67067 Ludwigshafen
Monika.Landmesser@sclu.de

Beirat Karin Beck Privat: 0621-544160
Fleckensteinstraße 6
67065 Ludwigshafen

Magda Wolf Privat: 06233-42473
Anselm-Feuerbach-Straße 9b Handy: 0179-5205860
67227 Frankenthal
magdawolf-ft@kalbelmail.de

Heide Cronauer Privat: 0621-558884
Forsterstraße 28 Handy: 0177-6027315
67067 Ludwigshafen
heide.cronauer@sclu.de
whcronauer@t-online.de
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Klaus Helf Privat: 06233-62232
Lorscher Ring 4d Handy: 0173-9518911
67227 Frankenthal
Klaus.Helf@sclu.de
brigitteklaus.helf@t-online.de

Manfred Thiedig Privat: 0621-553252
Hugo-Rosenkranz-Straße 35 Handy: 0157-76823127
67067 Ludwigshafen
manfred.thiedig@sclu.de
mannilu38@online.de

Roman Kirschner Privat: 06236-500711
Waldstraße 13 Handy: 0176-62648825
67141 Neuhofen
roman.kirschner@sclu.de
roman.kirschner@t-online.de
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